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Zum Bildkonzept des Jahresberichtes
Bühne frei für die Wirtschaft und ihre vielen fleissigen Hände: Die Industrie & Gewer-
be-Ausstellung Aesch (IGeA) hat 2024 nach acht Jahren endlich wieder stattfinden können. 
Deshalb sind in diesem Jahresbericht vor allem Fotos von Orten zu sehen, an denen die 
Arbeit im Zentrum steht. Vom IGeA-Parkett übers Gewerbegebiet bis zur  Bühne auf dem 
Schlossplatz. Das letztgenannte Foto auf Seite 10 hat übrigens Patrick Hauser gemacht.
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JAHRESBERICHT DES GEMEINDERATES

Das Aescher Jahr 2024 stand politisch ganz im Zeichen des Starts in 
die Legislatur 2024–2028. Zu dieser durfte der Gemeinderat mit Urs 
David im Ressort Hochbau ein neues Gesicht in seinen Reihen begrüs-
sen. Mit der digitalen Mitwirkung wurde zudem ein weiteres Mittel 
direktdemokratischer Mitbestimmung eingeführt.

In Sachen Wirtschaft war die erste Industrie & Gewerbe-Ausstellung 
Aesch (IGeA) seit acht Jahren im November ein Höhepunkt. Am Stand 
der Gemeinde präsentierten Mitarbeitende und Gemeinderat die viel-
seitigen Angebote für die Bevölkerung. Mit Glücksrad und Infotafeln 
wurden die acht strategischen Schwerpunkte der Gemeinde präsen-
tiert: Lebensraum, Landschaft, Generationen, Vernetzung, Mobili-
tät, Digitalisierung und Gemeindeorganisation. Diese Schwerpunkte 
sind unser Kompass mit der Aescher Vision als Leuchtturm: Mitten im 
Grünen gelegen entwickelt sich das lebendige Dorf Aesch zu einem 
Ort, wo alle Generationen gerne wohnen, arbeiten und sich erholen.

Vom Wakkerpreis zur E-Mitwirkung 
Begonnen hat das Jahr mit einem Paukenschlag: Zusammen mit den 
anderen Birsstadt-Gemeinden wurde Aesch vom Schweizer Heimat-
schutz mit dem Wakkerpreis ausgezeichnet. Dass der renommierte 
Preis an einen Gemeinde-Zusammenschluss ging, ist aussergewöhn-
lich und bekräftigt den Weg, den die Birsstadt seit 2012 beschreitet.

Im Bereich Digitalisierung hat die Gemeinde auf www.mitwirkung.
aesch.ch ein Mitwirkungs-Portal lanciert, dank dem sich die Bevölke-
rung noch einfacher politisch informieren und einbringen kann. Bei 
der Vernehmlassung zum revidierten Zonenplan konnte die Platt-
form ein erstes Mal eingesetzt werden. Es folgten unter anderem die 
Mitwirkungen zum überarbeiteten Reklamereglement oder über das 
totalrevidierte Reglement über die familienergänzende Kinderbe-
treuung.

Im Dezember wurden von der Gemeindeversammlung (GV) die Statu-
ten der Versorgungsregion Alter Birstal genehmigt – ein wichtiger 
Puzzlestein im Strategiebereich Generationen. Weitere GV-Entschei-
de 2024: Im März wurde die Totalrevision des Reglements über die 
Ausrichtung von Mietzinsbeiträgen genehmigt. Abgelehnt wurde der 
Quartierplan Stein 2. Wichtig für die Schulraumplanung war das Ja 
im Juni zum Planungskredit Schulhaussanierung und Schulhausneu-
bau Schützenmatt sowie zum Investitionskredit für den Kauf des 
Schulhausprovisoriums Neumatt. An jener GV wurden auch die Statu-
ten des Zweckverbandes «Regionale Stützpunktfeuerwehr Birs», das 
Reglement über die Feuerwehrdienstpflicht und die Ersatz-Abgabe 
der Gemeinde Aesch sowie das überarbeitete Öl-, Gas- und Holzfeue-
rungsreglement angenommen.

Sicherer, sichtbarer, sauberer und nachhaltiger
Mit dem Fussgängerstreifen an der Bahnhofstrasse sowie einer neuen 
Signalisation für Fussgängerinnen und Fussgänger beim Bahnhof 
wurden weitere Massnahmen für mehr Verkehrssicherheit in Aesch 
umgesetzt. Für mehr nachhaltige Mobilität sorgten unter anderem die 
neuen Pick-e-Bike-Stationen in der Klus und beim Bahnhof und die 
neue SBB-Spartageskarte der Gemeinde.

Damit auch Durchreisende sehen, dass Aesch bigott ein Abstecher 
wert ist, hat sich die Gemeinde für die touristische Signalisation des 
Rebgebiet Klus an der Autobahn A18 eingesetzt. Zudem wurde Aesch 

im Gemeinderanking der Basler Kantonalbank als attraktive Wohn-
gemeinde auf Platz 6 aufgeführt.

Aesch soll nicht nur attraktiv bleiben – sondern auch sauber. Damit die 
Recyclingstellen bei der Bäckerei Kübler und beim Birspark eine gute 
Visitenkarte abgeben, wurden sie aufgefrischt und mit einer Sensibi-
lisierungskampagne versehen. Und an der Hauptstrasse ist ein öffent-
licher Bücherschrank entstanden, bestückt durch die Gemeinde- und 
Schulbibliothek Aesch.

Zudem wurde das Aescher Kabelnetz an die InterGGA verkauft. Für 
nachhaltigeres Licht wurde die Umrüstung auf LED-Strassenbe-
leuchtung vorangetrieben. Ein Meilenstein war die Grundsteinlegung 
für die Holzheizzentrale des Aescher Wärmeverbunds von Primeo 
Energie, Bürgergemeinde und Einwohnergemeinde.

Aesch vernetzt sich – im Dorf und in der Schweiz 
Kommunal haben Gemeinderat und Verwaltung ihr Netzwerk auch 
beim Besuch lokaler Wirtschaftsvertretenden verfeinert. Regional 
wurde zur Planung der Birsquerung Aesch Dornach die Zusammen-
arbeit mit Dornach und den Kantonen Basel-Landschaft und Solothurn 
gepflegt. Natürlich wurden auch nationale Beziehungen geknüpft. 
Zum Beispiel beim Empfang aus der Limmattaler Gemeinde Aesch ZH, 
beim Ausflug in unsere Partnergemeinde Porrentruy oder beim 
IGeA-Besuch unserer Patengemeinde Unterschächen. 

Zur Förderung künftiger Berufsleute wurde erstmals der Aescher Be-
rufsrundgang für Sekundarschüllerinnen und Sekundarschüler 
durchgeführt. Dabei hat auch die Gemeindeverwaltung ihre vielfäl
tigen Arbeitsbereiche vorgestellt.

Anlässe wie die Netzwerktagung «Innovative Sportförderung», die 
Sm’Aesch-Volleyballspiele mit neuer LED-Anzeigetafel oder die 
Traildays Baselland haben viele Gäste nach Aesch gebracht. Ende 
Jahr hat sich die Löhrenackerhalle in einen Hexenkessel verwandelt, 
als die Volleyballerinnen von Galatasaray bei ihrem Gastspiel für ei-
nen Grossaufmarsch sorgten – beste Werbung für Aesch und ein gutes 
Beispiel, wie die Aktivitäten unserer Vereine (in diesem Fall Sm’Aesch) 
das Dorfleben bereichern. Als Botschafterinnen unseres Ver-
einssports haben sich Volleyballerin Madlaina Matter und Turn-
sport-Funktionärin Daniela Metzger erwiesen – beide wurden mit 
einem Baselbieter Sportpreis ausgezeichnet.

Biodiversität und der erste Prix d’Aesch
2024 trieben unsere Biodiversitäts-Bemühungen weitere Blüten. Etwa 
die Bepflanzung des Trailcenters oder die Biodiversitäts-Fläche 
beim Gemeindehof. Ebenso auf dem Werkhofdach, wo die Begrünung 
von einer neuen Photovoltaik-Anlage flankiert wird.

Biodiversität – Freizeit – Infotainment. In Aesch werden wichtige The-
men gerne miteinander kombiniert. So auch beim Volksfest BLKB bei 
uns in Aesch, an dem auf dem Schlossplatz ein farbenfrohes Kultur-
programm geboten wurde. Zusammen mit der Gemeinde hat die BLKB 
via Umfrage auf dem digitalen Dorfplatz Crossiety ein Biodiversi-
täts-Projekt bestimmt, das finanziell unterstützt wird. Die Bevölkerung 
hat sich für die Aufwertung des Schlossgarten-Spielplatzes entschie-
den. Das Fest bot zudem die perfekte Kulisse, um den neuen Muster-
garten Biodiversität und unsere Naturvielfalt-Angebote vorzustellen. 
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Zum Beispiel die neue Kompostberaterin oder die Biodiversitäts-Be-
ratungen.

Die Areale Vivo und Aere brachten nicht nur neuen Wohnraum für alle 
Generationen, sondern auch Naturflächen. Auf diesen kann sich Flora 
und Fauna breit- und die Bevölkerung sich schlau machen dank Info-
tafeln.

Ein herzliches Dankeschön
Im Schwerpunkt Generationen hat das Projekt Feld 47 für einen Frei-
raum für Jugendliche die Baubewilligung erhalten. Bereits umgesetzt 
wurde das dritte Stockwerk für die provisorische Schulhauserweite-
rung Minimatt mit farbenfroher Fassadengestaltung durch die Schul-
kinder.

Zum Schluss möchte die Gemeinde ein herzliches Dankeschön an alle 
Kommissionsmitglieder und Vereine sowie an alle Freiwilligen und 
Partnerinnen und Partner richten, die sich für Aesch einsetzen, die das 
Dorf bewegen und beleben und die mit ihrem Engagement einen wich-
tigen Beitrag für das Dorfleben leisten. Merci!

Erläuterungen des Gemeinderates zur Rechnung 
Im Jahr 2024 ist der Rechnungsabschluss durch diverse ausseror-
dentliche Ereignisse geprägt – sowohl auf der Aufwands- wie auch auf 
der Ertragsseite. Nach Berücksichtigung all dieser Faktoren, schliesst 
die Jahresrechnung mit einem kleinen Aufwandüberschuss von rund 
CHF 110’000 – gemäss Budget war ein Aufwandüberschuss von rund 
CHF 870’000 vorgesehen. Weil kein Ertragsüberschuss vorliegt, er-
folgt keine Ergebnisverwendung.

Als ausserordentlich auf der Ertragsseite zu erwähnen sind der Ver-
kauf und die Aufgabe des Betriebs des Kabelnetzes (GGA), was ins
gesamt rund CHF 2.9 Mio. ausmacht, ein erfreulicher Steuerertrags-
anstieg durch Neuansiedlungen und Zuzüge ausländischer 
Staatsangehöriger von rund CHF 3 Mio. sowie die Neubewertung und 
Aufwertung des Finanzvermögens (Liegenschaften und Grundstücke 
der Einwohnergemeinde Aesch) um rund CHF 0.7 Mio. Auf der Auf-
wandsseite sind als ausserordentlich das enorme Kostenwachstum 
im Bereich Alter von insgesamt rund CHF 2.3 Mio. sowie die Abwei-
chung im horizontalen Finanzausgleich von insgesamt CHF 3.5 Mio. zu 
erwähnen.

Erfolgsrechnung Betrag in CHF

Aufwand total 60’386’349

Ertrag total 60’275’594

Aufwandüberschuss nach Abschluss 110’755

Steuern und Finanzausgleich
Die positive Entwicklung auf der Steuerseite wird voraussichtlich 
nachhaltig sein und ist hauptsächlich auf die Erstellung neuen Wohn-
raums zurückzuführen. Die dadurch erfreulicherweise höher ausfal-
lenden Steuereinnahmen werden für die sprunghaft angestiegenen 
Kosten im Bereich Alter dringend benötigt. In den kommenden Jahren 
werden zusätzliche Kosten für die Erstellung neuen Schulraums hin-
zukommen. Erfreulicherweise konnten dafür in den Vorjahren Vor
finanzierungen von insgesamt CHF 6.65 Mio. gebildet werden. Diese 
bilden eine gute Grundlage für die kommenden Jahre.

Weitere Faktoren
Im Weiteren fielen die Abschreibungen rund CHF 170’000 tiefer aus als 
budgetiert. Der Bereich Bildung schliesst hingegen rund CHF 250’000 
höher ab als budgetiert. Die Abweichung ist rund zur Hälfte auf die 
höher ausgefallenen Lohnkosten bei den Lehrkräften sowie auf die 
höher ausgefallenen Sozialversicherungen aufgrund der gestiegenen 
Prämiensätze zurückzuführen. Die andere Hälfte ist auf die gestiege-
nen Kosten im Bereich Schulergänzende Tagesbetreuung zurückzu-
führen. Die restlichen Differenzen verteilen sich über alle Funktionen.

Investitionen
Die getätigten Investitionen betragen brutto CHF 6.2 Mio., das sind 
CHF 3 Mio. weniger als budgetiert – CHF 1 Mio. sind durch die tieferen 
Investitionen für die Projektierung des Perimeters 1 (Schulraumpla-
nung Schützenmatt) zu begründen. Weiter sind tiefere Investitionen 
im Bereich Kultur (Ersatz Elektrochloranlage Hallenbad, neue Tische 
Mehrzweckhalle, Spielplatzsanierungen sowie die Abdichtung der 
Wand im Schlosskeller) von rund CHF 420’000 zu nennen. Auch tiefer 
ausgefallen sind die Investitionen im Bereich Verkehr und der Raum-
planung. Die Differenz beträgt je rund CHF 300’000. Die Bruttoinves-
titionen setzten sich wie folgt zusammen: Für Hochbauten sind 
CHF 2.8 Mio. (CHF 0.6 Mio. weniger als Budget), für Strassen und Tief-
bauten CHF 2.5 Mio. (CHF 0.5 Mio. weniger als Budget), für Mobi
lien / Maschinen / Fahrzeuge CHF 0.3 Mio. (CHF 0.3 Mio. weniger als 
Budget) und für übrige immaterielle Anlagen CHF 0.6 Mio. (CHF 1.6 Mio. 
weniger als Budget) investiert worden.

Unter Berücksichtigung der Erlöse, Anschlussgebühren und An-
schlussbeiträge betragen die Netto-Investitionen im steuerfinanzier-
ten Bereich rund CHF 4.5 Mio. Im Bereich der Spezialfinanzierungen 
(Gemeinschaftsantennenanlage interGGA, Wasserversorgung, Ab-
wasser- und Abfallbeseitigung) wurden negative Netto-Investitionen 
(verursacht durch die hohen Anschlussgebühren) im Umfang von  
CHF -2.9 Mio. getätigt.

Investitionsrechnung Betrag in CHF

Nettoinvestitionen allgemeiner Haushalt

Netto-Desinvestitionen Spezialfinanzierungen

4’490’299

-2’940’405

Nettoinvestitionen 1’549’894

Die selbst erwirtschafteten Mittel reichten also nicht aus, um die lau-
fenden Ausgaben und die Netto-Investitionen von CHF 1.5 Mio. zu tra-
gen und mussten fremd finanziert werden. Das Eigenkapital liegt nach 
Abschluss der Rechnung bei CHF 6.4 Mio. Ohne den Gewinn des Ver-
kaufs der GGA wäre das Eigenkapital nur noch halb so gross. Die kom-
menden Jahre und Grossprojekte werden richtungsweisend für die 
Entwicklung des Eigenkapitals sein.

NAMENS DES GEMEINDERATES AESCH
Präsidentin 		  Verwaltungsleiter

Eveline Sprecher		  Roman Cueni
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2023 2024

Zusammensetzung der Bevölkerung

Stand per 1. Januar 10’663 10’816

Stand per 31. Dezember 10’787 11’172

Bevölkerungsbewegung

Zuzüger 811 1’127

Wegzüger 687 727

Geburten 77 70

Todesfälle 77 114

Bestand

Schweizer 7’881 8’088

Ausländer 2’906 3’084

Total 10’787 11’172

Bürger von Aesch BL (in der Gemeinde wohnhaft) 1’607 1’596

Statistiken

2023 2024

FTE Gemeinde Aesch

FTE Monatslohn 64.65 66.45

Effektive Köpfe 78 81

FTE Stundenlohn 19.34 19.25

Effektive Köpfe 105 106

FTE Primarschule 68.71 73.80

FTE Kindergarten 20.03 18.68

FTE Musikschule 11.26 10.33
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BERICHT DER RECHNUNGSPRÜFUNGSKOMMISSION

Bericht der Rechnungsprüfungskommission zur Rechnung 2024 
Die Rechnung der Einwohnergemeinde Aesch für das am 31. Dezember 2024 abgeschlossene Geschäftsjahr 
schliesst bei einem Gesamtertrag von CHF 60'275’593 und einem Gesamtaufwand von CHF 60'386’349 mit einem 
Aufwandüberschuss von CHF 110’756. 

Die Rechnungsprüfungskommission der Einwohnergemeinde Aesch (RPK) hat die vorliegende Jahresrechnung in 
Zusammenarbeit mit der externen Revisionsstelle BDO AG, Aarau, geprüft. Die Prüfungsarbeiten wurden dabei wie 
folgt aufgeteilt: 

Die RPK prüfte die laufende Rechnung sowie die materiellen Abweichungen zum Budget und zur 
Vorjahresrechnung. Während der Rechnungsperiode fanden durch die RPK ausserdem folgende Prüfungen statt: 

• Stichprobenbasierte Kontrolle von Aufwandbelegen 
• Unangemeldete Bestandskontrolle 

Die BDO prüfte im Auftrag der RPK und gemäss dem vereinbarten Mehrjahresplan die folgenden Sachgebiete: 
• Bestandsrechnung 
• Investitionsrechnung und Abschreibungen 
• Laufende Rechnung 
• Vertiefungsgebiete: Debitorenbewirtschaftung / Mahnwesen, Verlustscheinbewirtschaftung 

Feststellungen der Rechnungsprüfungskommission: 
• Die Grundsätze einer gesunden Finanzverwaltung gemäss Regierungsratsverordnung über das 

Rechnungswesen der Gemeinden werden eingehalten. 
• Die Buchhaltung wird ordnungsgemäss und kompetent geführt. 
• Die Bewertungen erfolgen nach den gesetzlichen Vorschriften. 
• Die geltenden Vorschriften und Gesetze werden angewendet. 
• Die Prüfung der Vertiefungsgebiete hat zu keinen wesentlichen Feststellungen geführt. 
• Die Finanzverwaltung der Einwohnergemeinde Aesch ist angemessen organisiert. 

Der detaillierte Revisionsbericht der BDO liegt der RPK im Original vor. Wir bedanken uns bei den Mitarbeitenden 
der Finanzabteilung der Gemeinde Aesch für die offenen und fundierten Auskünfte recht herzlich. 

Hinweis zur Jahresrechnung: 
Wir möchten darauf hinweisen, dass ohne den ausserordentlichen Ertrag aus dem Verkauf GGA in Höhe von CHF 
2.9 Mio. das Eigenkapital der Gemeinde um rund die Hälfte geschmälert worden wäre. Im Hinblick auf kommende 
Investitionen sowie der Kosten der demographischen Entwicklung, ist mit den Gemeindefinanzen sorgfältig 
umzugehen. 

Empfehlung an die Gemeindeversammlung: 
Die RPK empfiehlt die Rechnung 2024 mit Abschluss per 31. Dezember 2024 zu genehmigen.  

 
 RECHNUNGSPRÜFUNGSKOMMISSION 
 DER EINWOHNERGEMEINDE AESCH 

 

 Paul Nicolet, Präsident Benjamin Cueni, Aktuar 

 

 Daniela Strauss Dominik Wittlin Flaviano Tondelli 

 

4147 Aesch, 7. April 2025 
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INHALTLICHE SCHWERPUNKTE

Gemeindeversammlungen
Im 2024 fanden drei Gemeindeversammlun-
gen statt, die sich in Themen und Teilneh-
merzahlen stark unterschieden:
•	März: Die 412 stimmberechtigten Perso-

nen beschlossen die Erheblichkeitserklä-
rung des selbständigen Antrags nach § 68 
Gemeindegesetz von Frau Pascale Schnell 
betreffend den Erlass eines Reglements 
über Beiträge an die Betreuung und Pflege 
zu Hause. Zudem wurde die Totalrevision 
des Reglements über die Ausrichtung von 
Mietzinsbeiträgen angenommen und der 
Quartierplan Stein 2 abgelehnt.

•	Juni: Mit 157 Anwesenden wurden neun 
Traktanden behandelt, darunter die Rech-
nung 2023. Im Anschluss wurde ein Live
stream des Schweizer Länderspiels an 
der EM übertragen.

•	Dezember: Die Budgetversammlung lock-
te 98 Stimmberechtigte an. Die Teilneh-
merstruktur zeigte ein starkes Ungleich-
gewicht: Jüngere Stimmberechtigte 
(18–35 Jahre) waren kaum vertreten, 
während Pensionierte überdurchschnitt-
lich präsent waren. Ideen zur Erhöhung 
der  Teilnehmerzahlen und zur besseren 
Einbindung jüngerer Altersgruppen sind 
willkommen.

Wahlen und Abstimmungen
Im Jahr 2024 fanden die Neuwahlen für den 
Gemeinderat, die Gemeindekommission, 
den Schulrat der Primarstufe, den Schulrat 

der Sekundarschule, den Schulrat der Musik-
schule sowie die Sozialhilfebehörde statt. Für 
den zurückgetretenen Stephan Preiswerk 
wurde neu Urs David in den Gemeinderat ge-
wählt und hat das Ressort Hochbau übernom-
men.

Geschäftsprüfungskommission (GPK)
Die Berichte der Geschäftsprüfungskommis-
sion stehen im Internet (www.aesch.bl.ch) zur 
Verfügung.

Neue Fahrzeuge für den Werkhof
Das alte Fahrzeug wurde durch einen neuen 
Lieferwagen Mitsubishi «FUSO» ersetzt. Lei-
der konnte auf dem E-Fahrzeugmarkt kein 
geeignetes Fahrzeug gefunden werden, des-
halb wurde ein Fahrzeug mit der neusten Die-
seltechnologie Euro-6-Norm beschafft.

Crossiety
Nach zwei Jahren digitaler Dorfplatz Aesch –
bereits 1’900 Mitglieder
Am Weihnachtsmarkt 2022 hat die Gemeinde 
Aesch mit Crossiety den digitalen Dorfplatz 
für Aesch lanciert. Nach nur zwei Jahren ha-
ben sich schon beinahe 2’000 Aescherinnen 
und Aescher registriert und profitieren von 
regelmässigen Neuigkeiten aus der Gemein-
deverwaltung von den Vereinen und Gewerbe-
treibenden. Damit erreicht Crossiety bereits 
über 37 % aller Haushaltungen in Aesch und 
über 27 % der  Aescherinnen und Aescher zwi-
schen 17 und 75 Jahren.

ALLGEMEINE VERWALTUNG

Vernetzung
Vom Limmattal ins Birstal, von Aesch ZH nach 
Aesch BL: Im September 2024 hat eine Dele-
gation aus Aesch bei Birmensdorf unser 
Aesch bigott besucht. 

Weitere Höhepunkte der Netzwerkpflege 
 waren – neben zahlreichen Treffen mit regio-
nalen Politikern und lokalen Wirtschaftsver-
tretenden – auch der Ausflug in die Partner-
gemeinde Porrentruy und der Besuch aus 
unserer Patengemeinde Unterschächen an 
der Industrie & Gewerbeausstellung Aesch 
(IGeA), wo der Gemeinderat – aber auch die 
Mitarbeitenden der Verwaltung – der Gemein-
de durch unkomplizierte Begegnungen ein 
Gesicht gaben und so ihr Aescher Netzwerk 
weiter verfeinerten.

Berufswahl
Erster Aescher Berufsrundgang
Organisiert durch den Verein «Gewerbe und 
Industrie Aesch» und zusammen mit der Se-
kundarschule Aesch hat im März 2024 der 
erste Aescher Berufsrundgang stattgefunden. 
Die Gemeinde Aesch präsentierte sich als 
Lehrbetrieb und gewährte den Schülerinnen 
und Schüler der 8. Klasse der Sekundarschu-
le Aesch interessante erste Einblicke in die 
Berufswelt und stellte vor Ort spielerisch die 
verschiedenen Lehrberufe (Kaufleute EFZ, 
Fachperson Betriebsunterhalt EFZ, Mediama-
tikerin und Mediamatiker EFZ) vor.
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KOMMENTAR

0110  Legislative
Im Jahr 2024 sind geringfügig mehr Auf-
wendungen für das Wahlbüro sowie für 
Drucksachen und Publikationen angefallen, 
als gemäss Budget angenommen. 

0220  Allgemeine Dienste
Die Kosten für die Allgemeinen Dienste und 
die Lohnkosten sind rund CHF 60’000 tiefer 
ausgefallen als budgetiert.

Der Sach- und übrige Betriebsaufwand be-
inhaltet auch Kosten im Zusammenhang mit 
Beratungen, Gutachten und Fachexperten 
sowie den EDV-Softwareunterhalt. Diese 
Kosten sind insgesamt rund CHF 85’000 
 tiefer ausgefallen als budgetiert.

Da noch nicht alle Investitionsprojekte 
 abgeschlossen werden konnten, sind die 
Abschreibungen tiefer ausgefallen als an-
genommen.

ERFOLGSRECHNUNG
Konto Funktionale Gliederung Rechnung 2024* Budget 2024* Rechnung 2023*

0 Allgemeine Verwaltung 6’201’694.88 6’475’775.00 5’958’025.43

01 Legislative und Exekutive 925’968.58 914’650.00 850’379.05

0110 Legislative 191’753.60 181’400.00 143’378.35

0110.30 Personalaufwand 58’465.75 60’000.00 52’699.10

0110.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 107’287.85 95’400.00 66’929.25

0110.39 Interne Verrechnung 26’000.00 26’000.00 26’000.00

0110.42 Entgelte 0.00 0.00 -2’250.00

0120 Exekutive 734’214.98 733’250.00 707’000.70

0120.30 Personalaufwand 371’896.15 365’500.00 355’038.35

0120.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 71’017.48 75’750.00 67’827.45

0120.39 Interne Verrechnung 292’000.00 292’000.00 292’000.00

0120.42 Entgelte -698.65 0.00 -7’865.10

02 Allgemeine Dienste 5’275’726.30 5’561’125.00 5’107’646.38

0220 Allgemeine Dienste 5’030’121.35 5’318’475.00 4’844’377.68

0220.30 Personalaufwand 4’501’874.80 4’559’500.00 4’440’552.58

0220.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1’556’729.91 1’692’165.00 1’385’923.78

0220.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 472’573.25 541’400.00 473’553.00

0220.36 Transferaufwand 29’262.00 29’710.00 29’444.50

0220.42 Entgelte -212’734.46 -242’900.00 -216’172.58

0220.44 Finanzertrag -3’700.00 -3’700.00 -3’700.00

0220.46 Transferertrag -388’577.15 -332’300.00 -339’916.60

0220.48 Ausserordentlicher Ertrag -60’000.00 -60’000.00 -60’000.00

0220.49 Interne Verrechnungen -865’307.00 -865’400.00 -865’307.00

0290 Verwaltungsliegenschaften 245’604.95 242’650.00 263’268.70

0290.30 Personalaufwand 107’838.05 112’900.00 107’103.65

0290.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 110’968.05 96’950.00 115’032.55

0290.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 139’689.10 144’800.00 152’414.15

0290.39 Interne Verrechnung 600.00 600.00 600.00

0290.42 Entgelte -9’049.25 -10’000.00 -7’460.65

0290.44 Finanzertrag -104’441.00 -102’600.00 -104’421.00

* (+ = Aufwand | - = Ertrag)
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INHALTLICHE SCHWERPUNKTE

Gemeindepolizei
Im Rahmen der Polizeikooperation Birs-Lei-
mental wurden durch die Gemeindepolizei 
16 Wochenenddienste (Freitag bis Sonntag) 
und mehrere Abend- oder Sonntagsdienste 
geleistet. Am 31. August 2024 fand der 
Gross event BLKB bei uns in Aesch statt. 
Auch hier unterstützte die Gemeindepolizei 
im Bereich Verkehr und Ruhe und Ordnung.

Kontrollen und Ordnungswidrigkeiten
Im Jahr 2024 wurden rund 71 Radarkontrol-
len durchgeführt. Dabei wurden 3223 Fahr-
zeuge erfasst, wobei 682 Übertretungen 
festgestellt wurden. Es mussten insgesamt 
835 Ordnungsbussen ausgestellt werden.

Feuerwehr
Die Feuerwehr Klus leistete im Jahr 2024 
insgesamt 103 Einsätze. Besonders erwäh-
nenswert war ein Tiefgaragenbrand an der 
Hauptstrasse. Das Einsatzgebiet der Feuer
wehr Klus wurde von der Trockenheit im 
Sommer 2024 verschont.

Die Hauptübung fand in Zusammenarbeit 
mit dem attraktiven Aesch auf dem Vorplatz 

Coop und Migros statt. An praktischen Statio-
nen konnte die Bevölkerung das Feuerwehr-
handwerk hautnah erleben und selbst Hand 
anlegen. Die Hauptübung hat wiederum viele 
Interessierte angezogen und war ein voller 
Erfolg. Die Jugendfeuerwehr Regio Birs führ-
te wiederum ein umfangreiches Programm 
durch. Ein weiterer wichtiger Punkt bei der 
Feuerwehr Klus war, dass das Projekt K2 
 erfolgreich abgeschlossen werden konnte: 
Alle Gemeindeversammlungen, sowie der 
Einwohnerrat Reinach, haben dem neuen 
Zweckverband Birs zugestimmt. So werden 
per 1. Januar 2025 die Gemeinden Aesch, 
Arlesheim, Duggingen, Grellingen, Pfeffingen 
und Reinach die neue Feuerwehr Birs bilden.

Zivilschutz
Der Zivilschutz bildet die strategische Reser-
ve des Kantons Basel-Landschaft zum Schutz 
für Mensch, Tier und Umwelt. Interessierte 
finden den Leistungsbericht auf der Website 
des Kantons Basel-Landschaft. Im 2024 führ-
te der Zivilschutz Birs drei grosse WKs mit je 
90 AdZS (Angehörige des Zivilschutzes), fünf 
Anlagewartungen mit je 20 AdZS, zwei WKs 
Schutzraumkontrollen mit je 20 AdZS, ein 

 Kulturgüterschutz-WK und diverse kleinere 
Wiederholungskurse durch. Insgesamt wur-
den im 2024 durch die Zivildienstleistenden 
des Zivildienstes Birs rund 1900 Diensttage 
geleistet. Aktuell liegt der Bestand der AdZS 
bei 333 Personen. Dieses Jahr wurde zudem 
der Zivilschutzverbund um die Gemeinde 
Münchenstein erweitert. Der Fokus in den 
Ausbildungen lag in diesem Jahr bei der BLS 
(Basic Life Support) und dem AED (Automati-
sierter externer Defibrillator), der Beleuch-
tung, der Wasserwehr und bei der behelfs-
mässigen Infrastruktur.

Leinenpflicht
Mit Urteil vom 13. Mai 2024 ist das Kantonsge-
richt Basel-Landschaft auf die letzte übrig 
gebliebene Beschwerde gegen die Hundelei-
nenpflicht, während der Brut- und Setzzeit am 
Birsufer, nicht eingetreten. Somit sind alle 
Beschwerdeverfahren rechtskräftig erledigt 
und die Hundeleinenpflicht am Birsuferweg 
während der Brut- und Setzzeit vom 1. April 
bis 31. Juli bleibt bestehen.
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1110  Polizei
Im Jahr 2024 sind die Busseneinnahmen 
nur etwa halb so hoch ausgefallen als im 
Rechnungsjahr 2023. Hauptgrund war der 
Personalunterbestand aufgrund des Per-
sonalwechsels bei der Gemeindepolizei.

1401  Kindes- und Erwachsenenschutz
Die Budgeteingabe für diese Positionen er-
folgt jeweils durch die Kindes- und Erwach-
senenschutzbehörde KESB und Aufwand- 
und Ertragspositionen richten sich nach den 
gesetzlichen Grundlagen, was eine genaue 
Budgetierung sehr anspruchsvoll macht. 
Die genauen Fallzahlen können nicht vor-
ausgesehen werden. Im Jahr 2024 fiel die 
Rechnung tiefer aus als budgetiert und auch 
tiefer als im Vorjahr.

1500  Feuerwehr
Das Budget der Feuerwehr wird jeweils vom 
Zweckverband erstellt und bei der Gemein-
de eingereicht (Transferaufwand). Durch die 
Gründung des Zweckverbands der Stütz-
punkt- und Regionalfeuerwehr Birs sind 
ausserordentliche Aufwendungen entstan-
den. Im Weiteren sind die Feuerwehrersatz-
abgaben höher ausgefallen, als gemäss 
Budget angenommen.

1610  Militär 
Aufgrund der Tatsache, dass das Bundes
asylzentrum in der Zivilschutzanlage Löh-
renacker in Aesch (temporäre Asylunter-
kunft) betrieben wird, fielen die durch 
Einquartierungen erhaltenen Benützungs-
gebühren (Finanzertrag) höher aus.

1620  Zivilschutz
Die Rechnung 2024 und damit der Beitrag 
an den Bevölkerungsschutzverbund Birs 
(BSV) ist leicht höher ausgefallen, als ge-
mäss Budget angenommen. Das Budget 
wird durch die Gemeinde Reinach erstellt.

Konto Erfolgsrechnung Rechnung 2024* Budget 2024* Rechnung 2023*

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 713’203.13 665’029.00 601’595.29

11 Polizei 207’140.18 135’100.00 118’405.59

1110 Polizei 207’140.18 135’100.00 118’405.59

1110.30 Personalaufwand 261’922.10 273’100.00 259’131.55

1110.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 38’156.19 41’500.00 37’511.49

1110.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 10’321.00 10’300.00 10’605.50

1110.42 Entgelte -82’259.11 -168’800.00 -167’842.95

1110.49 Interne Verrechnungen -21’000.00 -21’000.00 -21’000.00

14 Allg. Rechts- und Vormundschaftswesen 381’133.00 326’934.00 286’995.75

1400 Allgemeines Rechtswesen 82’929.00 91’000.00 86’666.75

1400.30 Personalaufwand 66’570.60 68’500.00 64’276.65

1400.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 12’353.40 11’000.00 10’789.20

1400.39 Interne Verrechnung 29’000.00 29’000.00 29’000.00

1400.41 Regalien und Konzession -12’620.00 -11’500.00 -12’735.10

1400.42 Entgelte -6’925.00 -2’000.00 -1’925.00

1400.46 Transferertrag -5’450.00 -4’000.00 -2’739.00

1401 Kindes- und Erwachsenenschutz 298’204.00 235’934.00 200’329.00

1401.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 59’244.00 81’000.00 89’231.00

1401.36 Transferaufwand 450’753.00 448’934.00 376’487.00

1401.42 Entgelte -211’793.00 -294’000.00 -265’389.00

15 Feuerwehr 75’957.11 28’500.00 2’173.61

1500 Feuerwehr 75’957.11 28’500.00 2’173.61

1500.34 Finanzaufwand 1’404.00 1’000.00 839.00

1500.36 Transferaufwand 503’218.76 404’000.00 398’703.41

1500.42 Entgelte -400’127.65 -350’000.00 -368’830.80

1500.46 Transferertrag -28’538.00 -26’500.00 -28’538.00

16 Militär und Bevölkerungsschutz 48’972.84 174’495.00 194’020.34

161 Militär -74’221.46 54’720.00 38’021.24

1610 Militär -105’336.60 21’650.00 -30’980.10

1610.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 52’690.65 58’750.00 51’394.60

1610.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 5’778.05 23’400.00 5’778.10

1610.44 Finanzertrag -163’805.30 -60’500.00 -88’152.80

1611 Schiesswesen 31’115.14 33’070.00 69’001.34

1611.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 1’360.00 1’400.00 1’496.00

1611.36 Transferaufwand 29’755.14 31’670.00 67’505.34

162 Bevölkerungsschutz 123’194.30 119’775.00 155’999.10

1620 Zivilschutz 123’194.30 119’775.00 155’999.10

1620.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 12’454.35 12’650.00 32’680.10

1620.36 Transferaufwand 123’614.95 120’000.00 136’194.00

1620.44 Finanzertrag -9’875.00 -9’875.00 -9’875.00

1620.46 Transferertrag -3’000.00 -3’000.00 -3’000.00

* (+ = Aufwand | - = Ertrag)
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Primarstufe
Kantonales Audit
An der Primarstufe Aesch wurde ein kanto-
nales Audit durch Expertinnen und Exper-
ten der FHNW unter Aufsicht des Amtes für 
Volksschule durchgeführt. Dieses findet 
alle 4 Jahre an allen Schulen im Kanton 
 Basel-Landschaft statt. Es dient der Über-
prüfung der Schulqualität und liefert wich-
tige Informationen auf Grundlage von Daten. 
Im Februar 2024 fand der grosse Audit-Tag 
statt, an dem sich das Audit-Team vor Ort 
ein Bild machte und mit verschiedenen 
Gruppen der Schule ausführliche Gesprä-
che führte, mit Schülerinnen und Schülern, 
mit Lehrpersonen, mit Eltern, mit der 
Schulleitung und dem Schulrat. Das Au-
dit-Team der FHNW attestiert, dass die 
Schule gut organisiert und strukturiert ist 
und die verschiedenen Anspruchsgruppen 
zufrieden sind.

Steigende Zahlen von Schülerinnen und 
Schüler
Die Zahl der Schülerinnen und Schüler an 
der Primarstufe Aesch steigt kontinuierlich. 
Damit einhergehend stossen auch die Mög-
lichkeiten zur Unterstützung und Förderung 

aller Kinder an die Grenzen. Die räumliche 
Situa tion in den Schulhäusern und Kindergär-
ten spitzt sich zunehmend zu. Die Gemeinde 
und die Schule sind sich der Herausforderung 
 bewusst und suchen aktiv nach tragfähigen 
Lösungen.

Spiel- und Sporttage, viele Ausflüge,  
Exkursionen und Lager
Das Jahr 2024 war für die Schülerinnen und 
Schüler durch viele spannende und erlebnis-
reiche klassengeiststiftende Aktivitäten ge-
prägt.

Minimatt-Aufstockung 
Aufgrund der zunehmenden Anzahl Schüle-
rinnnen und Schüler wurde in den Sommer
ferien 2024 – rechtzeitig zum Beginn des neu-
en Schuljahres – das Provisorium beim 
Neumatt- Schulhaus, genannt Minimatt, um 
ein weiteres Stockwerk ergänzt. Vier zusätz-
liche Räume konnten so geschaffen werden.

Musikschule
Ein erfolgreiches Jahr über die Dorfgrenzen 
hinaus
Das Jahr 2024 der Musikschule Aesch-Pfef-
fingen war wieder einmal geprägt durch viele 

musikalische Höhepunkte. Nebst dem regu-
lären Unterrichtsbetrieb fanden über 40 Kon-
zerte innerhalb und ausserhalb der Musik-
schule statt, an welchen unsere  Kinder und 
Jugendlichen ihr erworbenes Können präsen-
tieren durften. Besonders erwähnenswert ist 
der Auftritt der hauseigenen Big Band «No 
Limits» am renommierten Basler Jazzfestival 
«Em Bebbi sy Jazz», sowie am BLKB-Fest in 
Aesch und am Fest «850 Johr Rynach». Aber 
auch die vielfältigen Auftritte unserer Orches-
ter und Ensembles in den Kirchen unserer 
Gemeinden und an den Weihnachtsmärkten in 
Aesch und Pfeffingen haben zum Dorfleben 
beigetragen. All dies wäre nicht möglich ohne 
die grosse Unterstützung, welche wir durch 
die Trägergemeinden erfahren dürfen, sowie 
ohne die Treue und das  Vertrauen unserer 
«Kundschaft». An dieser  Stelle ist wohl ein 
grosses Dankeschön angebracht.

Der Erfolg sowie die relativ konstanten Schü-
lerzahlen bestärken uns, in diesem Sinne wei-
terzumachen und neue Herausforderungen 
anzunehmen.

BILDUNG
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Fortsetzung auf nachfolgender Doppelseite

2110  Kindergarten
Bei den Kindergärten fielen die Lohnkosten 
höher aus als budgetiert. Dieser Trend liess 
sich bereits durch die steigende Kinderzahl 
aus dem Vorjahr ablesen. Zudem wurden 
aufgrund von unfall- oder krankheitsbe-
dingten Ausfällen Erwerbsausfallentschä-
digungen vereinnahmt – während der War-
tefrist mussten die Löhne aber doppelt 
bezahlt werden.

2120  Primarschule
Der Personalaufwand im Bereich Primar-
schule ist erneut angestiegen. Ein Haupt-
grund sind immer noch diverse krankheits- 
und unfallbedingte Ausfälle und auch die 
finanziellen Auswirkungen der integrativen 
Unterrichtsformen. Bei den Personalaus-
fällen erhält die Gemeinde Erwerbsausfall
entschädigungen, während der Wartefrist 
von vier Monaten muss der Lohn aber dop-
pelt bezahlt werden – für die ausgefallenen 
Lehrpersonen wie auch für die Stellvertre-
tungen.

217 Schulliegenschaften
Der Liegenschaftsunterhalt ist im budge-
tierten Rahmen ausgefallen und weicht nur 
rund CHF 10’000 vom Budget ab.

Konto Erfolgsrechnung Rechnung 2024* Budget 2024* Rechnung 2023*

2 Bildung 15’400’035.86 15’143’825.00 16’992’406.58

21 Obligatorische Schule 15’382’535.86 15’126’325.00 16’974’906.58

2110 Kindergarten 2’289’092.36 2’264’885.00 2’151’573.89

2110.30 Personalaufwand 2’303’976.50 2’251’500.00 2’169’773.79

2110.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 51’344.85 63’385.00 58’334.10

2110.42 Entgelte -66’228.99 -50’000.00 -76’534.00

2120 Primarschule 9’586’201.09 9’375’930.00 8’728’144.56

2120.30 Personalaufwand 9’300’758.34 9’085’600.00 8’569’724.09

2120.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 459’284.21 438’230.00 450’790.77

2120.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 43’257.60 31’100.00 28’627.15

2120.36 Transferaufwand 13’600.00 32’000.00 7’640.00

2120.42 Entgelte -145’113.02 -140’000.00 -238’910.40

2120.45 
Entnahmen aus Fonds und  
Spezialfinanzierungen

0.00 0.00 -17’095.85

2120.46 Transferertrag -85’586.04 -71’000.00 -72’631.20

2140 Musikschule 1’091’292.24 1’142’860.00 1’082’797.10

2140.36 Transferaufwand 1’091’292.24 1’142’860.00 1’082’797.10

2141 Kreisschule Musikschule (Kopfgem.) 0.00 0.00 0.00

2141.30 Personalaufwand 1’647’732.80 1’713’900.00 1’636’155.02

2141.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 283’254.70 296’290.00 287’584.95

2141.36 Transferaufwand 33’177.80 26’430.00 28’351.45

2141.39 Interne Verrechnung 7’000.00 7’000.00 7’000.00

2141.42 Entgelte -437’416.48 -418’700.00 -410’904.10

2141.46 Transferertrag -1’533’748.82 -1’624’920.00 -1’548’187.32

217 Schulliegenschaften 1’722’829.89 1’712’400.00 4’426’688.35

2170 Schützenmatt Liegenschaft 775’661.95 805’400.00 3’521’221.65

2170.30 Personalaufwand 313’329.60 341’300.00 327’082.45

2170.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 550’813.75 543’400.00 515’642.95

2170.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 181’993.15 189’200.00 191’193.15

2170.38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0.00 2’800’000.00

2170.39 Interne Verrechnung 18’600.00 18’600.00 18’600.00

2170.42 Entgelte -2’567.55 -600.00 -44’789.90

2170.44 Finanzertrag -251’507.00 -251’500.00 -251’507.00

2170.49 Interne Verrechnungen -35’000.00 -35’000.00 -35’000.00

2171 Neumatt Liegenschaft 519’120.90 483’450.00 480’041.60

2171.30 Personalaufwand 219’867.60 194’900.00 198’446.90

2171.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 203’531.55 185’050.00 180’688.45

2171.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 136’991.95 144’800.00 142’176.45

2171.39 Interne Verrechnung 18’600.00 18’600.00 18’600.00

2171.44 Finanzertrag -7’870.20 -7’900.00 -7’870.20

2171.48 Ausserordentlicher Ertrag -22’000.00 -22’000.00 -22’000.00

2171.49 Interne Verrechnungen -30’000.00 -30’000.00 -30’000.00

* (+ = Aufwand | - = Ertrag)
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Familienergänzende Betreuung
Auf das neue Schuljahr 2024 / 25 wurde für 
die Rechnungsstellung der Kinderbetreu-
ung Aesch (KiBeA) und für den Mittagstisch 
der sogenannte Pauschalbetrag eingeführt. 
Somit erhalten die Familien monatlich eine 
Rechnung in derselben Höhe und die bishe-
rigen monatlichen Schwankungen entfal-
len.

Nach stattgefundener Vernehmlassung über 
das neue FEB-Reglement hat die Gemeinde-
versammlung am 9. Dezember 2024 das total-
revidierte FEB-Reglement beschlossen.

Die Anzahl Kinder am Mittagstisch ist erneut 
gestiegen und die Kapazitäten sind an 3 von 5 
Tagen an beiden Mittagstischstandorten er-
reicht. Aus diesem Grund wurde das Mittags-

tischrestaurant ins Leben gerufen. Nebst dem 
Mittagessen werden unterschiedliche Aktivi-
täten angeboten, für welche sich die Kinder 
eintragen können. So gelingt eine bessere 
Verteilung der Kinder und wir haben jederzeit 
einen Überblick, wo sich die Kinder aufhalten.
Weiter wurde mit der Einführung der Team-
App von Kipro die Digitalisierung in der Kin-
derbetreuung Aesch vorangetrieben.

BILDUNG
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2180  Schulergänzende Tagesbetreuung
Die Kosten für die Schulergänzende Ta-
gesbetreuung sind gegenüber dem Vorjahr 
deutlich gestiegen. Dies hängt mit der 
wachsenden Beliebtheit des Angebots zu-
sammen.

2192  Volksschule, Sonstiges
Diese Position umfasst die Aufwendungen
für die Schulsozialarbeit. Das Budget war
im 2024 zu hoch angesetzt, da es im Jahr
2023 eine Pensen-Erhöhung gab – diese
wurde zu hoch berechnet und hat noch
Auswirkung auf die Rechnung 2024, weil
zum Zeitpunkt der Budgetierung die Zahlen
aus dem Jahr 2023 noch nicht vorlagen.

Konto Erfolgsrechnung Rechnung 2024* Budget 2024* Rechnung 2023*

2172 Sekundarschule Liegenschaft 872.55 20’550.00 -6’742.05

2172.30 Personalaufwand 242’368.50 265’900.00 244’336.05

2172.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 82’707.60 87’670.00 82’101.90

2172.39 Interne Verrechnung 128’600.00 128’600.00 128’600.00

2172.42 Entgelte -2’513.25 0.00 0.00

2172.44 Finanzertrag -16’410.00 -16’820.00 -16’980.00

2172.46 Transferertrag -433’880.30 -444’800.00 -444’800.00

2176 Kindergärten Liegenschaft 427’174.49 403’000.00 432’167.15

2176.30 Personalaufwand 85’034.85 91’700.00 89’031.40

2176.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 194’713.09 147’300.00 179’594.50

2176.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 123’609.45 130’000.00 134’962.90

2176.39 Interne Verrechnung 34’000.00 34’000.00 34’000.00

2176.42 Entgelte -8’742.90 0.00 -3’981.65

2176.44 Finanzertrag -1’440.00 0.00 -1’440.00

2180 Schulergänzende Tagesbetreuung 554’568.45 441’850.00 439’411.43

2180.30 Personalaufwand 741’600.00 557’100.00 544’434.10

2180.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 197’330.70 146’250.00 164’482.73

2180.36 Transferaufwand 0.00 0.00 57’313.00

2180.39 Interne Verrechnung 15’000.00 15’000.00 15’000.00

2180.42 Entgelte -399’362.25 -276’500.00 -341’818.40

2181 Mittagstisch Sekundarschule 0.00 0.00 0.00

2181.30 Personalaufwand 46’134.70 46’500.00 45’909.80

2181.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 20’372.45 30’450.00 29’009.90

2181.39 Interne Verrechnung 8’943.00 11’000.00 11’029.00

2181.42 Entgelte -20’371.00 -30’000.00 -29’544.00

2181.46 Transferertrag -55’079.15 -57’950.00 -56’404.70

219 Übrige Obligatorische Schule 138’551.83 188’400.00 146’291.25

2190 Schulleitung und Schulrat 3’856.00 4’000.00 3’831.00

2190.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 2’000.00 2’000.00 2’000.00

2190.36 Transferaufwand 1’856.00 2’000.00 1’831.00

2192 Volksschule, Sonstiges 134’695.83 184’400.00 142’460.25

2192.30 Personalaufwand 128’340.05 170’400.00 126’979.50

2192.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 7’858.58 14’550.00 15’710.75

2192.36 Transferaufwand 5’354.00 5’450.00 5’450.00

2192.39 Interne Verrechnung 2’800.00 2’800.00 2’800.00

2192.42 Entgelte -328.80 0.00 0.00

2192.46 Transferertrag -9’328.00 -8’800.00 -8’480.00

29 Übriges Bildungswesen 17’500.00 17’500.00 17’500.00

2990 Übrige Bildung 17’500.00 17’500.00 17’500.00

2990.36 Transferaufwand 17’500.00 17’500.00 17’500.00

* (+ = Aufwand | - = Ertrag)
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Gemeinde und Schulbibliothek
Der Verein Gemeinde- und Schulbibliothek 
Aesch feierte in diesem Jahr sein 40-Jah-
re-Jubiläum. Dank den grosszügigen Unter-
stützungen der Gemeinden Aesch und 
 Pfeffingen sowie eines wertvollen Sponso-
ringbetrages der UBS konnte ein abwechs-
lungsreiches Jahresprogramm gestaltet 
werden, wie zum Beispiel: 
Krimilesung «Schwarz ist die Gier» mit 
Claudia Bardelang. Vorlesetag mit Regi 
Widmer. Podcast Weltpremiere «Ohn(e) 
Macht» mit Jeannine Borer. Wine and Crime 
mit Michael Schraner und Antoine Kauf-
mann vom Weingut Klus 177.

Viele weitere spannende Aktivitäten wurden 
angeboten und rege durch Gross und Klein 
besucht.

Öffentlicher Bücherschrank
Seit Juli 2024 steht bei der Bäckerei Kübler 
an der Hauptstrasse im Sinne eines Polit-
projektes der erste öffentliche Bücher-
schrank in Aesch. Dieser ermöglicht nach 
dem Motto «nimm ein Buch, bring ein Buch» 
das unkomplizierte Teilen von Literatur und 
Wissen.

Heimatmuseum
«Syt 50 Joor laufts rund», das war das Motto 
der Sonderausstellung zum 50-Jahr-Jubi
läum des Aescher Fasnachtskomitees:

«D Usstellig zue dr Fasnachtsgschicht
zauberet e Lächle in jeedes Gsicht.
Eimoolig schöön, voll Nostalgyy
Helge, Bängg, Blagette, wie Magyy».
kommentierten die Rumpelsuuri. Im August 
lud das Heimatmuseum zur Vernissage der 
Sonderausstellung «Luege, Stuune, Spiile» 
ein. Für Kinder und Erwachsene gab es tradi-
tionelle Spiele und Spielsachen (wieder) zu 
entdecken.

In Zusammenarbeit mit der Bürgergemeinde 
und der Einwohnergemeinde startete das Hei-
matmuseum das Projekt «Zytzüüge». In loser 
Folge werden Aescher Persönlichkeiten vor-
gestellt.

Das digitale Angebot auf der Website www.
heimatmuseum-aesch.ch wurde erweitert. 
Im digitalen Museum werden historische Fo-
tos und Dokumente zur Geschichte von Aesch 
präsentiert. Es zeigt Objekte und Themen, die 
in den physischen Ausstellungen keinen Platz 
finden oder diese ergänzen.

Prix d’Aesch
Der Natur- und Vogelschutzverein Aesch- 
Pfeffingen wird für seinen langjährigen Einsatz 
für Natur- und Umweltschutzanliegen in und 
um Aesch mit dem Prix d’Aesch 2024 ausge-
zeichnet. Die Aescherinnen und Aescher haben 
den Natur- und Vogelschutzverein Aesch Pfef-
fingen (NVV) zum ersten Preisträger des Prix 

d’Aesch gekürt. Die strahlenden Sieger konn-
ten den Preis am 19. Oktober 2024 an einer 
Feier im Dorfzentrum von der Jury entgegen-
nehmen. Der Anlass wurde durch den Verein 
Attraktives Aesch organisiert und von der Mu-
sikschule musikalisch begleitet. Neben dem 
Preisgeld wird zu Ehren der Preisträger ein 
Baum gepflanzt. Ebenfalls nominiert waren 
das Bring- und Holhüsli, das Familienzentrum 
Brüggli mit dem Spendenraum und das OK der 
Kinderfasnacht. Der Prix d’Aesch löste den 
früheren Kultur-, Sport- und Sozialpreis ab. 
Mit der Auszeichnung werden Personen oder 
Gruppen gewürdigt, die sich mit besonderen 
Verdiensten in oder für Aesch verdient ge-
macht haben. Insgesamt sind bei der Erstaus-
gabe dieses Jahr 15 Vorschläge aus der Bevöl-
kerung eingetroffen. Aus diesen hat eine 
dreiköpfige Jury – bestehend aus Brigitte Vogel 
Lancashire (Gemeinderat), Alessio Cusintino 
(Verein Attraktives Aesch) und Eveline Spre-
cher (Gemeindepräsidentin) vier Nominierte 
ausgewählt.

Gartenbad Aesch Pfeffingen
Am 4. Mai 2024 öffnete das Gartenbad Aesch 
seine Türen. Der Frühling zeigte sich nicht nur 
landesweit sonnenarm, sondern auch bei uns. 
Kalte Temperaturen und abwechselnd Regen 
sorgten für mässige Besucherzahlen. Juli und 
August gestalteten sich sonniger und heisser; 
insbesondere verzeichneten wir Hitzetage im 
August.

KULTUR, SPORT, FREIZEIT, KIRCHE
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3290  Kultur, Sonstiges
Seit dem Jahr 2024 wird neu der Prix 
d’Aesch durch die Einwohnergemeinde 
durchgeführt, weshalb die Kosten vom 
Rechnungsjahr 2023 abweichen.

3321  Antennen- und Kabelanlagen
Im Jahr 2024 wurde das Kabelnetz der Ge-
meinde verkauft. Dieser Verkauf führt in der 
Spezialfinanzierung GGA zu einer Budget
abweichung. Der aus dem Verkauf resul-
tierte Gewinn wird vollumfänglich dem 
 Ergebnis der Einwohnergemeinde gutge-
schrieben.

3411  Gartenbad
Die Gartenbadsaison 2024 war nicht so er-
folgreich wie diejenige des Vorjahres und 
die Einnahmen fielen tiefer aus. Dies führte 
automatisch zu höheren Gesamtkosten für 
die Gemeinde gegenüber dem Budget sowie 
gegenüber dem Vorjahr.

3412  Hallenbad
Die Budgetierung der Vermietung des Hal-
lenbads wurde im Budget 2024 zu tief vor-
genommen. Die Einnahmen in der Rech-
nung sind leicht höher als im Vorjahr 
ausgefallen.

Konto Erfolgsrechnung Rechnung 2024* Budget 2024* Rechnung 2023*

3 Kultur, Sport, Freizeit, Kirche -463’466.80 2’424’065.00 2’187’992.54

32 Kultur allgemein 335’411.35 320’305.00 300’188.30

3210 Bibliotheken 161’074.60 148’605.00 144’234.70

3210.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 37’412.90 29’605.00 25’234.70

3210.36 Transferaufwand 144’661.70 140’000.00 140’000.00

3210.46 Transferertrag -21’000.00 -21’000.00 -21’000.00

3220 Konzert und Theater 20’000.00 20’000.00 21’050.00

3220.36 Transferaufwand 20’000.00 20’000.00 21’050.00

3290 Kultur, Sonstiges 154’336.75 151’700.00 134’903.60

3290.30 Personalaufwand 9’470.20 3’000.00 5’133.15

3290.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 80’694.40 88’200.00 68’870.50

3290.36 Transferaufwand 77’364.00 75’000.00 73’221.50

3290.42 Entgelte -6’470.00 -7’000.00 -5’437.50

3290.46 Transferertrag -6’721.85 -7’500.00 -6’884.05

33 Medien -2’944’480.30 0.00 0.00

3321 Antennen- und Kabelanlagen -2’944’480.30 0.00 0.00

3321.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 409’471.70 392’800.00 355’910.15

3321.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 45’553.10 36’900.00 30’806.35

3321.35 Einlagen Fonds u.Spezialfinanzierungen 0.00 291’402.00 384’094.35

3321.39 Interne Verrechnung 100’000.00 100’000.00 100’000.00

3321.42 Entgelte -3’495’505.10 -815’300.00 -870’810.85

3321.44 Finanzertrag 0.00 -2.00 0.00

3321.49 Interne Verrechnungen -4’000.00 -5’800.00 0.00

34 Sport und Freizeit 2’145’602.15 2’103’760.00 1’887’804.24

341 Sport 1’584’894.95 1’541’350.00 1’464’307.75

3410 Übriger Sport 21’827.05 23’950.00 13’745.00

3410.30 Personalaufwand 9’397.10 13’000.00 12’143.15

3410.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1’018.20 1’400.00 1’391.10

3410.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 1’227.70 1’300.00 1’227.75

3410.36 Transferaufwand 13’350.00 12’250.00 2’750.00

3410.42 Entgelte -1’655.00 -3’000.00 -2’885.00

3410.46 Transferertrag -1’510.95 -1’000.00 -882.00

3411 Gartenbad 592’877.02 555’450.00 556’122.00

3411.30 Personalaufwand 473’584.30 450’300.00 487’811.45

3411.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 413’881.93 371’350.00 391’596.11

3411.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 36’196.60 82’000.00 42’228.00

3411.39 Interne Verrechnung 3’800.00 3’800.00 3’800.00

3411.42 Entgelte -268’997.56 -287’000.00 -308’187.76

3411.44 Finanzertrag -25’588.25 -25’000.00 -31’125.80

3411.46 Transferertrag -40’000.00 -40’000.00 -30’000.00

3412 Hallenbad 271’296.43 289’000.00 249’932.60

3412.30 Personalaufwand 175’923.45 179’300.00 169’544.35

3412.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 86’609.03 72’200.00 59’980.00

3412.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 31’407.75 31’500.00 31’453.25

* (+ = Aufwand | - = Ertrag)

Fortsetzung auf nachfolgender Doppelseite
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Das Badi-Kult-Programm fand auch dieses 
Jahr wieder mit zahlreichen Events statt. 
Livemusik, Kino-Abende und Gaetano’s 
schmackhafte Pizzen steuerten zu weiterem 
Erfolg bei. Gesamthaft haben 73’324 Gäste 
das Gartenbad im 2024 besucht. Das Gar-
tenbad-Team freut sich schon auf die nächs-
te Saison.

Trailcenter Aesch
Das Trailcenter Aesch erfreut sich auch im 
zweiten Jahr sehr grosser Beliebtheit und 
wurde mit einem Mietangebot für Moun-
tain-Bikes, Helme und Handschuhe erwei-
tert. Auch der Biodiversität kommt weiter-
hin eine grosse Bedeutung zu, so wurden 
über CHF 6’000 für die Pflege und die Erwei-
terung der Artenvielfalt aufgewendet. Zu-
dem wurde das Trailcenter im Jahr 2024 
durch die Stiftung Salzgut der Schweizer 
Salinen im Rahmen einer Exkursion be-
sucht. Im Weiteren war auch die zweite Aus-
gabe der Trail Days Baselland mit mehr als 
5’000 Besuchenden, über 15 Ausstellenden 
und vielen Attraktionen ein Grosserfolg.

Naherholungsraum Klus
Im 2024 konnte für die Klus ein Grundkon-
zept zur Mobilität erarbeitet werden und in 
einem ersten Schritt auch gleich zwei 
 Pick-e-Bike- Stationen (Klus 177 und Vita
parcours) in Betrieb genommen werden. 
Weitere Verbesserungen folgen in Zusam-
menarbeit mit der Arbeitsgruppe Klus in 
den kommenden Jahren.

Ferienpass
Der Ferienpass-Sommer 2024 wurde leider 
vom Tod unseres Präsidenten Gaston Rava-
si Mitte Juli überschattet. Für die Kinder 
hatte dies keine negativen Auswirkungen, 
die Kurse konnten dank zusätzlichen Efforts 
der AG wie geplant durchgeführt werden. 
Von den 1’273 angebotenen Plätzen in 92 
Aktivitäten wurden 870 gebucht. 48 Kurse 
waren zu mindestens 80% belegt. 16 Kurse 
wurden abgesagt, 15 davon wegen zu wenig 
Anmeldungen. Der Grund dafür ist aber 
nicht mangelndes Interesse, denn am Re-
gio-Ferienpass haben insgesamt 709 Kinder 
aus der Region teilgenommen, das sind 83 
mehr als im Jahr 2023. Der Regio-Ferien-
pass hatte indes mehr Kurse angeboten als 

je zuvor und es kam vor allem in der ersten und 
letzten Woche zu sehr vielen Überschneidungen.

Freiwilliger Schulsport
Als im Juni 2024 das alte Schuljahr zu Ende 
ging, wurden auch zum ersten Mal Schulsport-
kurse beendet, die über das gesamte Schul-
jahr durchgeführt worden waren. Über 100 
Kinder der Primarstufe konnten von diesem 
Angebot profitieren.

Aufgrund der positiven Rückmeldungen ent-
schied die Arbeitsgruppe Freiwilliger Schul-
sport, auch fürs Schuljahr 2024 / 25 Jahres-
kurse anzubieten, welche im August 2024 
ausgeschrieben wurden. Alle sechs angebo-
tenen Kurse konnten durchgeführt werden.

Der freiwillige Schulsport lebt von den Kurs-
leitenden. Die Arbeitsgruppe Freiwilliger 
Schulsport hofft, dass sie auch in Zukunft ei-
nen qualitativ hochwertigen und fachlich breit 
aufgestellten freiwilligen Schulsport anbieten 
können.

Saturday Sports Aesch
Im November 2023 startete Saturday Sports 
Aesch zum zweiten Mal in die Saison. Die An-
zahl der Veranstaltungen konnte erfreulicher-
weise von fünf im Vorjahr auf zwölf erhöht 
werden.

Mit einem Anteil von 90,2% Aescherinnen und 
Aescher wurde das Angebot überwiegend von 
Kindern aus der Gemeinde Aesch genutzt. Es 
wird in Erwägung gezogen, das Angebot 
nächstes Jahr bereits etwas früher zu begin-
nen, wie dies in Reinach bereits der Fall ist.

Jugendhaus phönix
In diesem Jahr gelang es dem Jugendhaus 
phönix, neue Alltagsprojekte zu lancieren, bis-
herige attraktiver zu gestalten und diesen eine 
Regelmässigkeit zu geben. Täglich wurde auf 
den Socialmedia-Kanälen über die Events und 
Öffnungszeiten informiert. Neu startete das 
Jugendhaus phönix dieses Jahr mit einem Auf-
tritt auf TikTok.

Im Verlauf der 32 Streetwork-Rundgänge im 
Dorfzentrum sowie auf dem Schulhausplatz 
konnten insgesamt 436 Kontakte mit Jugend-
lichen hergestellt werden. 

Feld 47
Für Jugendliche wurde das Projekt Feld 47  
auf dem Löhrenacker vorangetrieben, ein 
Treffpunkt und Rückzugsort, mitgeplant von 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen. Die 
Baubewilligung liegt vor. Im Jahr 2025 wird es 
nunmehr darum gehen, zusammen mit den 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen das 
Feld 47 zu realisieren.

Robi-Verein Aesch
Der offizielle Saisonstart fand nach den Fas-
nachtsferien am 28. Februar 2024 statt. Der 
Robispielplatz konnte in diesem Jahr an 54 
Tagen öffnen und durfte auch immer wieder 
Gastkinder begrüssen.

Kulturelle Anlässe
Baschi, Biodiversität und ganz viel Aescher 
Herzblut – das Dorf hat sich beim Anlass BLKB 
bei uns von seiner besten Seite präsentiert. 
Über 7000 Besuchende waren rund um den 
Schlossplatz und auf der Festmeile entlang 
der Hauptstrasse unterwegs. 

Neben Konzerten von Baschi und ELLE gab es 
unter anderem Darbietungen des Theater Ba-
sel, der United Dance Academy, des Bacchanal 
Chors und der Musikschule Aesch. Für das 
leibliche Wohl sorgten zahlreiche Betriebe und 
Vereine mit ihren Ständen.

Zudem wurde am Schlossplatz in Anwesenheit 
des Ex-Fussballtrainers und Biodiversi-
täts-Botschafters Hanspeter Latour der Mus-
tergarten Biodiversität eröffnet.

Ein grosses Dankeschön an alle, die diesen 
denkwürdigen Anlass in Aesch ermöglicht 
 haben – von den vielen unermüdlichen Helfe-
rinnen und Helfer seitens BLKB, Gemeinde, 
Vereine und Gewerbe bis zu den Besucherin-
nen und Besucher.

Kulturkommission
Die Routinegeschäfte konnten in neun Sitzun-
gen erledigt werden.

Im Schloss-Chäller gab es ein bunt gemischtes 
Programm, welches zahlreich besucht wurde.

KULTUR, SPORT, FREIZEIT, KIRCHE
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3415  Aussensport
Im Jahr 2024 ist ein Schaden an der 
LED-Beleuchtung auf der Sportanlage Löh-
renacker festgestellt worden. Für die Behe-
bung des Schadens ist eine Abgrenzung von 
CHF 24’000 getätigt worden, weshalb die 
Kosten vom Budget abweichen.

3419  Mehrzweckhalle
Im Jahr 2024 wurde der im Jahr 2014 infolge 
Umstellung von HRM1 auf HRM2 geäufnete 
Fonds für die Sanierung der Mehrzweck
halle in die kurz danach geäufnete Vorfinan-
zierung für die Sanierung Mehrzweckhalle 
umgebucht, sodass nur noch ein Vorfinan-
zierungskonto geführt werden muss. Dies 
führte zu einer Entnahme aus dem Fonds 
und einer gleichzeitigen Einlage in die 
 Vorfinanzierung, welche brutto verbucht 
wurde.

3420  Freizeit
Im Jahr 2024 fielen die Unterhaltsarbeiten 
an Anlagen und Plätzen sowie an Spielplät-
zen gemäss Budget aus.

3421  Jugendhaus
Die Unterhaltsarbeiten im Jugendhaus sind 
nicht so hoch ausgefallen, wie gemäss Bud-
get angenommen.

Konto Erfolgsrechnung Rechnung 2024* Budget 2024* Rechnung 2023*

3412.39 Interne Verrechnung 36’000.00 36’000.00 36’000.00

3412.42 Entgelte -4’563.80 0.00 0.00

3412.44 Finanzertrag -54’080.00 -30’000.00 -47’045.00

3415 Aussensport 249’748.95 224’950.00 221’257.70

3415.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 157’883.25 131’650.00 123’608.15

3415.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 66’665.65 67’300.00 72’499.60

3415.39 Interne Verrechnung 34’000.00 34’000.00 34’000.00

3415.42 Entgelte 0.00 0.00 -500.00

3415.44 Finanzertrag -8’799.95 -8’000.00 -8’350.05

3419 Mehrzweckhalle 449’145.50 448’000.00 423’250.45

3419.30 Personalaufwand 291’846.55 281’500.00 281’410.40

3419.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 144’943.65 154’100.00 220’170.75

3419.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 147’611.10 150’700.00 148’801.10

3419.38 Ausserordentlicher Aufwand 1’350’000.00 0.00 0.00

3419.39 Interne Verrechnung 1’200.00 1’200.00 1’200.00

3419.42 Entgelte -423.80 -4’000.00 -503.25

3419.44 Finanzertrag -13’032.00 -12’500.00 -14’828.55

3419.45 
Entnahmen aus Fonds und  
Spezialfinanzierungen

-1’400’000.00 -50’000.00 -140’000.00

3419.48 Ausserordentlicher Ertrag -73’000.00 -73’000.00 -73’000.00

342 Freizeit 560’707.20 562’410.00 423’496.49

3420 Freizeit 139’593.85 129’160.00 97’062.65

3420.30 Personalaufwand 9’544.95 9’460.00 9’730.15

3420.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 117’472.65 128’200.00 104’847.55

3420.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 16’324.90 16’800.00 17’035.70

3420.36 Transferaufwand 44’322.80 37’400.00 38’932.85

3420.42 Entgelte -48’071.45 -62’700.00 -73’483.60

3421 Jugendhaus 371’662.35 393’250.00 300’274.89

3421.30 Personalaufwand 356’065.80 332’600.00 282’036.50

3421.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 56’003.79 102’050.00 56’122.34

3421.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 19’726.35 19’600.00 21’168.35

3421.39 Interne Verrechnung 7’000.00 7’000.00 7’000.00

3421.42 Entgelte -4’343.59 -8’000.00 -2’196.30

3421.46 Transferertrag -62’790.00 -60’000.00 -63’856.00

3422 Schloss-Chäller 35’308.35 30’100.00 19’118.75

3422.30 Personalaufwand 4’007.30 4’200.00 3’339.10

3422.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 27’791.30 21’500.00 12’333.90

3422.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 5’749.75 5’700.00 5’749.75

3422.42 Entgelte 0.00 -100.00 0.00

3422.44 Finanzertrag -2’240.00 -1’200.00 -2’304.00

3423 Wyschluch 14’142.65 9’900.00 7’040.20

3423.30 Personalaufwand 11’092.65 13’300.00 11’514.25

3423.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 12’189.35 8’600.00 7’760.40

3423.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 1’650.00 1’700.00 1’815.00

3423.42 Entgelte -43.50 -100.00 -97.70

3423.44 Finanzertrag -7’709.85 -8’600.00 -8’829.75

3423.49 Interne Verrechnungen -3’036.00 -5’000.00 -5’122.00

* (+ = Aufwand | - = Ertrag)  in CHF
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Betreutes Wohnen
Unter dem Schwerpunkt Generationen kon-
kretisiert der Gemeinderat mit dem Alters
zentrum das Projekt betreutes Wohnen am 
Standort Brüel. So hat der Stiftungsrat des 
Alterszentrums «Im Brüel» von der Jury die 
Rangliste des Architekturwettbewerbs mit 
dem Siegerprojekt «MARIAGE» bekanntge-
geben. Alle Pläne, Grundrisse und Modelle 
waren vom 5. bis 15. März 2024 im Alters
zentrum öffentlich zugänglich ausgestellt.

Wenige Schritte vom Dorfzentrum entfernt 
wird im Rahmen der Erneuerungspläne 

beim Kindergarten Tschöpperli ein Genera
tionenprojekt mit Wohnen im Alter und vielen 
weiteren Nutzungen geprüft. Zusammen mit 
der Stiftung Adulta, welche die Werkstube 
führt, und den weiteren Grundstückbesitzen-
den wurde eine Testplanung durchgeführt.

Pilzkontrolle
Der Jahresbeginn verlief eher mager: Nur ver-
einzelt wurden Pilze gefunden. Erst kurz vor 
den heissen Sommermonaten nahm die An-
zahl der Pilzfunde kurzzeitig zu. Doch trotz der 
regenreichen Wochen vor Sommerbeginn blie-
ben Pilze bis Mitte September weitestgehend 

GESUNDHEIT

aus. Erst gegen Ende des Hochsommers be-
gann die Pilzsaison doch noch überraschend 
und brachte eine erfolgreiche Herbstsaison. 
Besonders in den Monaten Oktober und No-
vember wurden zahlreiche Pilze gesammelt 
und kontrolliert. Insgesamt erwies sich das 
Pilzjahr 2024 als eher unterdurchschnittlich. 
Dies ist vor allem auf den lang anhaltenden, 
heissen Sommer und die damit verbundene 
Trockenheit zurückzuführen.
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4120  Kranken- und Pflegeheime
Der Pflegekostenanteil für Bewohnerinnen 
und Bewohner von Alters- und Pflegehei-
men haben sich im Vergleich zum Vorjahr 
mehr als verdoppelt. Es ist davon auszuge-
hen, dass die Kosten weiterhin auf diesem 
hohen Niveau bleiben. 

4210  Ambulante Krankenpflege 
Im Jahr 2024 sind erneut höhere Beiträge 
an private Spitex-Organisationen als in den 
Vorjahren angefallen. Diese sind auch hö-
her, als im Budget 2024 angenommen. 
Gleichzeitig ist auch die Rechnung der Spi-
tex Region Birs höher ausgefallen als bud-
getiert. Dadurch schloss die Rechnung um 
insgesamt rund CHF 300’000 höher, als im 
Budget 2024 angenommen.

4331  Kinder- und Jugendzahnpflege
Die effektiven Kosten sind im Budgetie-
rungsprozess schwierig vorherzusehen, da 
die Kostenübernahme der Gemeinde von 
der Art der Eingriffe und der Einkommens-
situation der Erziehungsberechtigten ab-
hängt.

Konto Erfolgsrechnung Rechnung 2024* Budget 2024* Rechnung 2023*

4 Gesundheit 5’147’288.85 2’801’100.00 2’938’637.30

41 Kranken- und Pflegeheime 3’758’413.85 1’700’000.00 1’820’846.55

4120 Kranken- und Pflegeheime 3’758’413.85 1’700’000.00 1’820’846.55

4120.36 Transferaufwand 3’758’413.85 1’700’000.00 1’820’846.55

42 Ambulante Krankenpflege 1’363’806.25 1’028’800.00 1’072’946.70

4210 Ambulante Krankenpflege 1’363’806.25 1’028’800.00 1’072’946.70

4210.30 Personalaufwand 82’705.00 83’500.00 80’773.85

4210.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 3’747.80 4’600.00 4’595.40

4210.36 Transferaufwand 1’300’621.45 962’500.00 1’010’406.45

4210.39 Interne Verrechnung 1’200.00 1’200.00 1’200.00

4210.46 Transferertrag -24’468.00 -23’000.00 -24’029.00

43 Gesundheitsprävention 24’325.80 52’300.00 30’916.35

4310 Alkohol- und Drogenprävention 0.00 10’000.00 0.00

4310.36 Transferaufwand 0.00 10’000.00 0.00

433 Schulgesundheitsdienst 21’758.80 41’000.00 31’096.35

4330 Schulgesundheitsdienst 0.00 1’000.00 140.00

4330.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 0.00 1’000.00 140.00

4331 Kinder- und Jugendzahnpflege 21’758.80 40’000.00 30’956.35

4331.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 434’391.90 390’000.00 461’174.60

4331.42 Entgelte -373’527.10 -310’000.00 -379’830.85

4331.46 Transferertrag -39’106.00 -40’000.00 -50’387.40

4340 Lebensmittelkontrolle 2’567.00 1’300.00 -180.00

4340.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 100.00 100.00 120.00

4340.36 Transferaufwand 4’167.00 1’500.00 0.00

4340.46 Transferertrag -1’700.00 -300.00 -300.00

49 Übriges Gesundheitswesen 742.95 20’000.00 13’927.70

4901 Versorgungsregion 742.95 20’000.00 13’927.70

4901.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 742.95 20’000.00 13’927.70

* (+ = Aufwand | - = Ertrag)  in CHF
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Soziale Dienste
Die Sozialhilfebehörde traf sich an zwölf 
Sitzungen, um über die Unterstützungsan-
träge für Einwohnerinnen und Einwohner 
aus Aesch zu entscheiden. Die Anzahl der 
geführten Dossiers ist um knapp 20% ge-
stiegen.

Per 31. Dezember 2024 ist Hanspeter Im-
hasly, welcher 24 Jahre Mitglied der So
zialhilfebehörde war, davon 16 Jahre als 
 Präsident aus der Behörde ausgetreten, 
respektive stellte sich für die neue Amtspe-
riode nicht mehr zur Verfügung. Ebenfalls 
stellte sich Monika Ehrensperger für die 
Amtsperiode ab 1. Januar 2025 nicht mehr 
zur Verfügung.

Auch im Geschäftsjahr 2024 unterstützt die 
Gemeinde Aesch meist regionale, soziale 
Institutionen. So durften ca. 40 Institutionen 
mit gesamthaft CHF 40’000 von diesen Ver-
gabungen «Hilfsprojekte Inland» profitie-
ren.

Drehscheibe
2006 hat die Drehscheibe ihre Arbeit aufge-
nommen. Sie vermittelt Dienstleistungen 

zwischen Hilfesuchenden und Helfenden und 
schafft so eine Brücke zwischen Alt und Jung. 
Jüngere Menschen kümmern sich um ältere 
Menschen, welche dank dieser Hilfe länger in 
ihrer gewohnten Umgebung leben können. 
Heute sind die vielfältigen Angebote an Hilfe
leistungen nicht mehr aus den Gemeinden 
wegzudenken. 

Seniorenrat Aesch-Pfeffingen
20 Jahre Seniorenrat Aesch-Pfeffingen! Der 
Seniorenrat ist auf einen Beschluss der Ge-
meinderäte von Aesch und Pfeffingen im Jahr 
2004 zurückzuführen. Er umfasst ca. 12 bis 15 
Personen und organisiert sich je nach Bedarf 
in Gruppen, koordiniert oder unterstützt ver-
schiedene aktuelle Aktivitäten.

In den letzten 20 Jahren organisierte der Se-
niorenrat über 100 Seniorentreffs und vermit-
telte bei diesen Einblicken in interessante 
Themen wie Ernährung im Alter, Sturzpräven-
tion, Infos der Polizei, Flora und Fauna usw.

Ukraine-Konflikt
Per 30. November 2024 leben 84 Personen 
(Vorjahr 73) mit dem Schutzstatus S aus der 
Ukraine in Aesch.

SOZIALE SICHERHEIT

Flüchtlinge ALST
Am 28. Februar 2024 führte die Gemeinde 
Aesch zusammen mit dem Staatssekretariat 
für Migration (SEM) im Konferenzsaal des 
Gasthofs Mühle eine Informationsveranstal-
tung für interessierte Einwohnerinnen und 
Einwohner zum Thema Asylunterkunft im 
Löhrenacker (ALST) durch. Die Asylunter-
kunft dient dem SEM als Bundesasylzentrum, 
wo vorwiegend jugendliche Männer unterge-
bracht werden. Es wurde über die Aufgaben, 
welche im Asylwesen vom Bund, dem Kanton 
und der Gemeinden zu übernehmen sind, in-
formiert. Auch wurde über die Themen Krimi-
naldelikte in der Gemeinde im Vergleich zu 
anderen Gemeinden, Sicherheitspersonal und 
Hotline für Einwohner informiert. Der Saal 
war voll besetzt und das Interesse gross. Am 
Schluss der Veranstaltung wurden Fragen von 
Zuschauern beantwortet und abschliessend 
bei einem Apéro weiterdiskutiert. Es zeigte 
sich: trotz kritischer Stimmen aus dem Zu-
schauerraum schienen die meisten Aesche-
rinnen und Aescher die Veranstaltung zu 
schätzen.
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5320  Ergänzungsleistungen AHV
Das Budget für dieses Konto wird jeweils 
vom Kanton vorgegeben. Darin enthalten 
sind die vom Kanton vorgeschossenen Er-
gänzungsleistungen an Bezugsberechtigte, 
welche nachschüssig von den Gemeinden 
nach dem Einwohnerschlüssel an den Kan-
ton zurückerstattet werden müssen.

5350  Leistungen an das Alter
Die Zusatzbeiträge der Gemeinde an Perso-
nen, welche in Alters- und Pflegeheimen 
oder in Spitälern leben, sind tiefer ausgefal-
len, als gemäss Budget angenommen. 

5440  Jugendschutz, allgemein
Im Rahmen der Ergebnisverwendung des 
Vorjahres wurde eine Einlage in den Fonds 
Jugendförderung vorgenommen. Folglich 
weicht diese Position von der Vorjahres-
rechnung ab, ist aber vergleichbar mit dem 
Budget.

5451  Kinderkrippen und Kinderhorte
Die effektiven Kosten hängen von den getä-
tigten Subventionierungen ab. Im Jahr 2024 
waren diese deutlich höher, als im Budget 
angenommen.

5720  Sozialhilfe
Im Jahr 2024 weichen die Rückerstattungen 
aus Unterstützungen ab (Entgelte). Zusätz-
lich spielen auch periodenübergreifende 
Faktoren eine Rolle.

Konto Erfolgsrechnung Rechnung 2024* Budget 2024* Rechnung 2023*

5 Soziale Sicherheit 3’750’764.77 3’837’410.00 3’794’173.94

53 Alter und Hinterlassene 1’434’234.40 1’740’200.00 1’728’766.00

5310 
Alters- und
Hinterlassenenversicherung AHV

10’443.35 10’000.00 -41.70

5310.36 Transferaufwand 10’946.35 10’000.00 5’002.80

5310.42 Entgelte -503.00 0.00 -5’044.50

5320 Ergänzungsleistungen AHV 999’144.00 1’056’000.00 1’060’869.00

5320.36 Transferaufwand 999’144.00 1’056’000.00 1’060’869.00

5350 Leistungen an das Alter 424’647.05 674’200.00 667’938.70

5350.30 Personalaufwand 4’500.00 0.00 0.00

5350.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 421’365.00 677’200.00 669’608.80

5350.36 Transferaufwand -330.50 -3’000.00 -560.80

5350.42 Entgelte -887.45 0.00 -1’109.30

5350.46 Transferertrag -1’109.30 0.00 0.00

54 Familie und Jugend 520’281.10 418’480.00 540’129.59

5440 Jugendschutz, allgemein 71’852.10 81’230.00 184’603.90

5440.35 
Einlagen Fonds und
Spezialfinanzierungen

0.00 0.00 100’000.00

5440.36 Transferaufwand 117’996.10 131’230.00 131’577.90

5440.45
Entnahmen aus Fonds und  
Spezialfinanzierungen

-46’144.00 -50’000.00 -46’974.00

5451 Kinderkrippen und Kinderhorte 448’429.00 337’250.00 355’525.69

5451.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 163.35 150.00 453.75

5451.36 Transferaufwand 449’465.65 338’300.00 363’870.54

5451.42 Entgelte 0.00 0.00 -7’598.60

5451.46 Transferertrag -1’200.00 -1’200.00 -1’200.00

56 Soziales Wohnungswesen 12’377.50 72’000.00 3’790.00

5601 Mietzinsbeiträge 12’377.50 72’000.00 3’790.00

5601.36 Transferaufwand 12’377.50 144’000.00 3’790.00

5601.46 Transferertrag 0.00 -72’000.00 0.00

57 Sozialhilfe und Asylwesen 1’672’848.67 1’486’030.00 1’407’671.35

5720 Sozialhilfe 697’756.64 578’000.00 699’649.56

5720.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 10’032.80 10’000.00 11’334.75

5720.36 Transferaufwand 1’388’268.98 1’280’000.00 1’350’171.88

5720.42 Entgelte -615’182.94 -572’000.00 -574’722.32

5720.46 Transferertrag -85’362.20 -140’000.00 -87’134.75

* (+ = Aufwand | - = Ertrag)  in CHF

Fortsetzung auf nachfolgender Doppelseite
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Unterstützungen im In- und Ausland
Kommission Entwicklungsprojekte Ausland
Kurz ein Wort zur allgemeinen Lage in Bur-
kina Faso, einem der ärmsten Länder der 
Welt. Der 2015 gewählte Präsident Roch 
Marc Kaboré wurde im Jahr 2022 im Rah-
men eines Militärputsches abgesetzt, seit-
dem steht Hauptmann Ibrahim Traoré an 
der Spitze des Staates.

Die Zusammenarbeit mit der Wirtschafts-
gemeinschaft westafrikanischer Staaten 
(ECOWAS) und der «G5 Sahel» wurde auf-
gelöst und durch eine neue Allianz der 
Sahel staaten (AES) ersetzt, gemeinsam mit 
Mali und Niger. Auch setzte die Militärregie-
rung in Burkina Faso die angekündigten 
Wahlen aus und konzentrierte sich fortan 
auf den Kampf gegen den Terrorismus. Lei-
der mit wenig Erfolg.

Die Bevölkerung von Burkina Faso ist eth-
nisch und religiös divers. Armut und Ernäh-
rungsunsicherheit prägen den Alltag, Hun-
ger und der Mangel an sauberem Wasser 
treffen besonders die Kinder. Die zuneh-
mend prekäre Sicherheitslage hat zudem zu 
einer wachsenden Zahl von Binnenvertrie-
benen und damit zur grössten humanitären 
Notlage seit Bestehen des Landes geführt.

Der Mittagstisch an Schulen wird zum Se-
gen für die Kinder und ihre Familien. Oft-
mals ist das Mittagessen an der Schule die 
einzige Mahlzeit am Tag. Dank dem Mittag-
essen schicken die Eltern ihre Kinder ver-
mehrt zur Schule. So haben die Mittags
tische gleich zwei wunderbare Effekte: 
weniger Hunger, mehr Bildung.

Die Schulen konnten trotz schwieriger 
 Sicherheitslage das ganze Schuljahr 

2023 / 24 geöffnet bleiben und die Mittags
tische fanden an jedem Schultag statt.

Rund 3500 Kinder erhalten an jedem Schultag 
eine sättigende Mahlzeit. Kosten pro Mahlzeit 
CHF 0.20.

Die Kosten insgesamt betragen rund 
CHF 70’000. Nur gut die Hälfte davon ist aus 
dem Gemeindebudget. Die Finanzierung der 
Mittagstische basiert auf drei Säulen: dem 
Beitrag der Gemeinde Aesch, der Weihnachts-
sammlung bei der Bevölkerung von Aesch und 
Pfeffingen sowie den Beiträgen von Sponso-
ren, darunter Nachbargemeinden und Privat-
personen.

Seit 25 Jahren arbeitet die Gemeinde Aesch 
mit dem Schweizer Hilfswerk Morija, ZEWO -
zertifiziert, mit Sitz im Wallis, zusammen. 
Eine Delegation von Morija besuchte die Kom-
mission für Auslandprojekte und den Gemein-
derat im Sommer 2024. Auch neue Mitglieder 
auf beiden Seiten sollen sich kennen und den 
persönlichen Austausch pflegen. Dies sichert 
die Kontinuität der erfolgreichen, unbürokra-
tischen Zusammenarbeit.

Kommission für Auslandprojekte,  

Catherine Brunold, Präsidentin

Ausflug Porrentruy vom 5. Oktober 2024
Zur aktiven Pflege der Partnerschaft mit 
 Porrentruy hat der Gemeinderat die Bevölke-
rung zum Ausflug nach Porrentruy eingeladen. 
Eine sehr gute Idee, wie sich zeigte. Im Nu war 
der Reisecar ausgebucht. Eine fröhliche Grup-
pe interessierter Aescherinnen und Aescher 
verbrachte einen abwechslungsreichen Tag im 
Jura, begleitet von den Behörden von Porren-
truy und Aesch, auf Aescher Seite durch Ge-
meindepräsidentin Eveline Sprecher und 
 Gemeinderat Urs David. Nach Kaffee und 

 Croissants folgte schon der erste Höhepunkt: 
Besichtigung der kleinen, feinen Chocoladerie 
KKO. Wahrlich ein Geheimtipp! Anschliessend 
 begab man sich auf den «Circuit Secret», 
«gwundrig» stand man vor einem stillgelegten 
Wasserreservoir. Was es da wohl zu sehen 
gab? Sehr viel, ein spannend inszenierter Film 
über – am besten gehen Sie selber hin! Der 
«Circuit secret» ist für alle offen, den Schlüs-
sel dazu bei Jura Tourisme in Porrentruy ab-
holen. Der Geheimweg führte uns dann zum 
Schloss, hoch hinauf auf den Turm und tief 
hinab ins gruselige Verlies. Toll der herrliche 
Ausblick über die Dächer von Porrentruy. Kalt 
war es, schnell auf zum wohlverdienten Apéro 
in der «Mairie». Was für ein würdiger Rahmen 
für die Aescher Delegation. Fröhliches An
stossen mit einem Glas «Clos du Kanton» und 
einem Stücklein traditionellen «Tocé», ein sal-
ziger Rahmkuchen. Feines Mittagessen im 
Restaurant «Inter», dem Restaurant im Besitz 
der Gemeinde Porrentruy, mit legendärem 
Saal. Dann Führung im Jurassica-Museum 
und im botanischen Garten mit den tropisch 
bepflanzten Gewächshäusern. Anschliessend 
kurze Fahrt mit dem Reisecar zum Museum 
der anderen Art, zum Damassine-Museum  
«Ô Vergers d’Ajoie». Wir erfahren Spannendes 
über die Geschichte der Schnapsproduktion, 
geniessen ein Plättli mit «Produits du Terroir» 
und stossen ein letztes Mal an, natürlich mit 
einem Gläschen Damassine. Was für schöne 
Begegnungen, was für eine wunderbare Part-
nerschaft mit «Ceux de Porrentruy»!
� Marianne Hollinger für Ausflug-ab-Aesch
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Konto Erfolgsrechnung Rechnung 2024* Budget 2024* Rechnung 2023*

5722 Sozialhilfe Asylbereich 561.00 2’000.00 0.00

5722.36 Transferaufwand 720.20 2’000.00 0.00

5722.42 Entgelte -159.20 0.00 0.00

5730 Asylwesen 40’518.59 0.00 -90’647.50

5730.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 242’091.50 140’000.00 226’717.75

5730.36 Transferaufwand 3’043’569.85 1’120’000.00 2’103’060.80

5730.42 Entgelte -346’293.00 -140’000.00 -231’633.00

5730.46 Transferertrag -2’898’849.76 -1’120’000.00 -2’188’793.05

5790 Übriges Sozialwesen 934’012.44 906’030.00 798’669.29

5790.30 Personalaufwand 1’139’756.70 1’016’100.00 988’782.40

5790.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 14’125.59 74’150.00 14’068.44

5790.36 Transferaufwand 15’541.40 20’280.00 15’711.60

5790.42 Entgelte -45’057.55 -500.00 -28’612.20

5790.46 Transferertrag -190’353.70 -204’000.00 -191’280.95

59 Übrige soziale Wohlfahrt 111’023.10 120’700.00 113’817.00

5920 Hilfsaktionen im Inland 70’492.00 80’700.00 73’817.00

5920.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 0.00 700.00 0.00

5920.36 Transferaufwand 73’012.00 80’000.00 73’817.00

5920.42 Entgelte -2’520.00 0.00 0.00

5930 Hilfsaktionen im Ausland 40’531.10 40’000.00 40’000.00

5930.36 Transferaufwand 40’531.10 40’000.00 40’000.00

* (+ = Aufwand | - = Ertrag)  in CHF
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Mobilitätsprojekte
Das Gebiet Bahnhof Aesch und Birsmatt 
wird in den nächsten Jahren und Jahrzehn-
ten durch den geplanten 15-Minuten- 
S-Bahn-Takt, durch verkehrliche Optimie
rungen beim ÖV sowie im Zuge der 
Arealentwicklung voraussichtlich grössere 
Transformationen erfahren.

Als Folgeschritt wird für dieses Gebiet 
Bahnhof nun eine Vertiefung in Form eines 
Masterplans gestartet.

Verkehrssicherheit Bahnhofplatz SBB
Durch den Ausbau der neuen Fussgänger-
streifen am Bahnhofplatz SBB, konnte die 
Verkehrssicherheit für die Fussgängerin-
nen und Fussgänger verbessert werden.

Öffentlicher Verkehr
Seit dem 1. Februar 2024 bietet die Gemein-
de Aesch für Einwohnerinnen und Einwoh-
ner die neue «SBB-Spartageskarte Gemein-
de» an.

Im 2024 hat die BLT die 11er-Tramhaltestel-
len von Aesch Dorf bis Aesch Arlesheimer-
strasse erneuert und zu behindertenge-
rechten Haltestellen umgebaut.

Diverse Erneuerungen
Dieses Jahr wurden in Aesch in der Haupt-
strasse und im Trottmattweg die Wasserlei-
tungen ersetzt. Der Belag der Feldwege am 
Grenzweg (Aesch-Ettingen), Blauenweg und 
Bachmattweg wurden erneuert.

Zukunft Birsraum
Im Rahmen des Testplanungs-Prozesses 
«Dornach / Aesch: Zukunft Birsraum» haben 
sich Projektpartner, Fachleute und Delegierte 
aus der Bevölkerung im Jahr 2023 an zwei 
Workshops und einer gemeinsamen Bege-
hung intensiv mit der Entwicklung des Birs-
raums befasst.

Basierend auf der Synthese der Testplanung 
wird nun eine Umsetzungsorganisation ge-
schaffen, welche in Form von Teilprojekten 
erfolgt. Ein Teilprojekt ist die Untersuchung 
der Machbarkeit einer neuen Birsquerung in 
einer Lage weiter südlich als die bisher unter-
suchten.

Umrüstung LED-Beleuchtung
Die erste Etappe zur Umrüstung der Strassen-
beleuchtung auf energiesparende LED-Lam-
pen konnte bis im Dezember 2024 abgeschlos-
sen werden.

Bikesharing-Angebote
Pick-e-Bike
Mit den neuen Pick-e-Bike-Stationen (unter 
anderem im Dorfzentrum, beim Bahnhof, in 
der Klus und beim Vitaparcours) und dem neu-
en Angebot für Jugendliche ab 16 Jahren wur-
de das eBike-Sharing in Aesch weiter ausge-
baut. Für grössere Lasten gibt’s das Carvelo. 
Das E-Lastenvelo steht bei der Apotheke Kunz 
im Dorfzentrum bereit.

Langsamverkehr
Vom 1. bis 30. September 2024 haben die Ge-
meinden der Energie-Region Birsstadt an der 
Cyclomania-Challenge teilgenommen. Dabei 
haben alle Velofahrende insgesamt 44’879 km 
zurückgelegt und durch die anonymisierten 
Infos zu den Velostrecken einen Beitrag zur 
Verbesserung der Infrastruktur beigetragen.

E-Mobilität
Auch im 2024 hat die Gemeinde Aesch das 
E-Mobility-Fahrzeug in Kooperation mit der 
Raiffeisenbank Aesch-Pfeffingen unterstützt. 
Das Fahrzeug wird mit Strom aus der Photo-
voltaikanlage auf dem Dach der Bank geladen 
und kann von der Aescher Bevölkerung ge-
nutzt werden.

VERKEHR
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6150  Gemeindestrassen / Werkhof
Es konnten im Vorjahr einige wenige Projek-
te noch nicht abgeschlossen werden, da 
diese etwas verzögert gestartet wurden. 
Dies führte in der Rechnung 2024 automa-
tisch zu leicht tieferen Abschreibungen. 
Zudem ist der Unterhalt tiefer als gemäss 
Budget 2024 erwartet ausgefallen.

Konto Erfolgsrechnung Rechnung 2024* Budget 2024* Rechnung 2023*

6 Verkehr 1’834’233.86 1’916’675.00 1’812’519.25

61 Strassenverkehr 1’783’169.21 1’865’675.00 1’760’921.35

6150 Gemeindestrassen / Werkhof 1’783’169.21 1’865’675.00 1’760’921.35

6150.30 Personalaufwand 975’754.00 933’200.00 919’615.40

6150.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 846’167.58 951’325.00 844’186.28

6150.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 498’666.95 514’100.00 493’916.55

6150.35 
Einlagen Fonds und 
Spezialfinanzierungen

77’937.35 40’000.00 83’598.50

6150.38 Ausserordentlicher Aufwand 1’049’885.90 0.00 0.00

6150.39 Interne Verrechnung 29’000.00 29’000.00 29’000.00

6150.42 Entgelte -257’915.45 -253’700.00 -263’827.10

6150.44 Finanzertrag -600.00 0.00 -720.00

6150.45 
Entnahmen aus Fonds und 
Spezialfinanzierungen

-1’049’885.90 0.00 0.00

6150.46 Transferertrag -37’594.07 0.00 -22’848.28

6150.48 Ausserordentlicher Ertrag -26’247.15 -26’250.00 0.00

6150.49 Interne Verrechnungen -322’000.00 -322’000.00 -322’000.00

62 Öffentlicher Verkehr 51’064.65 51’000.00 51’597.90

6230 Agglomerationsverkehr 34’001.95 34’000.00 34’823.40

6230.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 34’001.95 34’000.00 34’823.40

6290 Übriger öffentlicher Verkehr 17’062.70 17’000.00 16’774.50

6290.36 Transferaufwand 17’062.70 17’000.00 16’774.50

* (+ = Aufwand | - = Ertrag)  in CHF
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Abfallbewirtschaftung
Bring- und Holtag
Der Bring- und Holtag wurde erfolgreich im 
September durchgeführt. Für die nächste 
Durchführung ist geplant, den Bring- und 
Holtag langsam in einen Umwelttag zu ver-
ändern.

Entsorgung
Zum Jahreswechsel 2023 / 2024 gab es fri-
sche Recycling-Container an der Jurastras-
se. Zudem wurden auch die Container auf 
dem Birspark-Parkplatz mit Entsorgungs-
hinweisen versehen. Im April folgte die neue 
Unterflursammelstelle St. Jakobstrasse.

Biodiversitätsförderung
Anlässlich des Dorffestes «BLKB bei uns in 
Aesch» wurde am 31. August am Schloss
platz der Mustergarten für Biodiversität in 
Aesch eröffnet. Im Rahmen des BLKB-Fes-
tes konnte die Aescher Bevölkerung über 
die Aufwertung von zwei Projekten abstim-
men. Die Wahl fiel auf den Spielplatz auf 
dem Schlossareal.

Nach den letztjährigen Beratungen in Pri-
vatgärten haben einige Gartenbesitzende 
bereits die vorgeschlagenen Massnahmen 
in die Tat umgesetzt. Die Gartenberatungen 

wurden im 2024 auf grössere Liegenschaften 
und Mehrfami lienhäuser erweitert.

Photovoltaik
Auf dem Dach des Werkhofes wurde eine Pho-
tovoltaikanlage realisiert. Highlight: biodiver-
ses Dach mit Saatgut aus der Reinacher Heide 
und dem Naturschutzgebiet Chilpen bei Dieg-
ten, Totholz für Insekten und eine Sandlinse 
für Wildbienen. Damit hat die Gemeinde nicht 
nur einen Mustergarten, sondern auch ein 
Musterdach.

Wasserversorgung
Mit der Erneuerung der Hauptstrasse im Ab-
schnitt Arlesheimerstrasse bis Obereggweg 
durch das Tiefbauamt wurde die alte Wasser-
leitung durch eine neue Kunststoff-PE-Lei-
tung ersetzt.

Im Zusammenhang mit dem Fernwärmetras-
seausbau entlang der Arlesheimerstrasse 
wurde im Abschnitt Fiechtenweg bis Unteregg-
weg die bestehende Wasserleitung ersetzt.

Die bestehende Transportleitung aus Guss 
musste im Bereich Trottmattweg, Abschnitt 
Eggfluhweg (Fussgängerbrücke) bis Kirsch-
gartenstrasse durch eine neue Kunststoff-
PE-Leitung ersetzt werden.

UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG

Im QP AERE (Stöckli-Areal) wurde zusammen 
mit der Gemeinde Reinach (WWR) eine Verbin-
dungsleitung sowie ein Vereinigungsschacht 
für eine Notwasserübergabe und ein neuer 
Hydrant erstellt. 

Abwasseranlagen
In den letzten Jahren wurden diverse Kanal-
roboter- und Schachtsanierungsarbeiten 
durchgeführt. In diesem Jahr wurden Schäden 
an den Kanalisationsleitungen, die nicht durch 
den Kanalroboter repariert werden konnten, 
durch einen Inliner saniert.

Hochwasserschutz
Mit dem Bau des Hochwasserschutzes am 
Chlusbach (Bachmattweg) konnte, mit der ele-
ganten Bauweise und Rücksicht auf die Natur, 
ein optimaler Hochwasserschutz realisiert 
werden.

Energie
Neues Reglement Öl-, Gas- und  
Holzfeuerungskontrolle
Das Reglement wurde an der Gemeinde
versammlung vom 19. Juni verabschiedet und 
wird erstmals in der Heizperiode 2024 / 2025 
umgesetzt.
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7500  Arten- und Landschaftsschutz
Im Jahr 2024 konnten die im Budget vorge-
sehenen Massnahmen wie geplant ausge-
führt werden.

7610  Luftreinhaltung und Klimaschutz
Im Jahr 2024 wurde der gesamte budge
tierte Betrag für Förderbeiträge (Heizungs-
ersatz und Photovoltaik-Anlagen) ausge-
schöpft.

7690  Übriger Umweltschutz
Die Projekte im Bereich Umweltschutz 
konnten planmässig umgesetzt werden und 
die dafür eingestellten Ingenieurhonorare 
wurden benötigt.

Konto Erfolgsrechnung Rechnung 2024* Budget 2024* Rechnung 2023*

7 Umweltschutz und Raumordnung 928’227.10 939’720.00 761’691.22

73 Abfallwirtschaft 78’096.40 84’550.00 74’523.25

7300 Abfallbewirtschaftung 78’096.40 84’550.00 74’523.25

7300.30 Personalaufwand 63’008.95 62’800.00 59’512.65

7300.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 15’087.45 21’950.00 15’010.60

7300.46 Transferertrag 0.00 -200.00 0.00

74 Gewässerverbauungen 520.00 4’070.00 5’627.50

7410 Gewässerverbauungen 520.00 4’070.00 5’627.50

7410.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 520.00 4’070.00 13’627.50

7410.46 Transferertrag 0.00 0.00 -8’000.00

75 Arten- und Landschaftsschutz 110’823.35 122’500.00 74’079.10

7500 Arten- und Landschaftsschutz 110’823.35 122’500.00 74’079.10

7500.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 129’276.20 120’900.00 71’502.95

7500.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 547.15 600.00 576.15

7500.36 Transferaufwand 1’000.00 1’000.00 2’000.00

7410.46 Transferertrag -20’000.00 0.00 0.00

76 Tierhaltung und übriger Umweltschutz 182’985.00 179’550.00 157’750.20

7610 Luftreinhaltung und Klimaschutz 56’297.45 60’800.00 65’528.10

7610.36 Transferaufwand 56’297.45 60’800.00 65’528.10

7620 Hundehaltung -17’804.00 -11’000.00 -17’454.85

7620.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 8’866.00 11’000.00 12’385.15

7620.39 Interne Verrechnung 28’000.00 28’000.00 28’000.00

7620.42 Entgelte -54’670.00 -50’000.00 -57’840.00

7690 Übriger Umweltschutz 144’491.55 129’750.00 109’676.95

7690.30 Personalaufwand 16’575.95 25’200.00 19’644.05

7690.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 138’954.30 128’150.00 83’173.95

7690.36 Transferaufwand 6’961.30 6’400.00 6’698.95

7690.42 Entgelte 0.00 0.00 160.00

7690.46 Transferertrag -18’000.00 -30’000.00 0.00

* (+ = Aufwand | - = Ertrag)  in CHF

Fortsetzung auf nachfolgender Doppelseite
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Kommunale Energiestrategie
Um das Netto-Null-Ziel bis 2050 zu errei-
chen, wird eine kommunale Energiestrate-
gie erarbeitet. Die Energiestrategie gibt der 
Gemeinde einen fundierten Rahmen für ihre 
zukünftigen Aktivitäten in den Bereichen 
Energieeffizienz, erneuerbare Wärme und 
Kälte, erneuerbarer Strom und Mobilität.

Ein Teil der Energiestrategie ist die kommu-
nale Wärmeplanung, wie die Heiz- und 
Warmwassersysteme der Gebäude in Aesch 
durch emissionsfreie und erneuerbare 
Energien versorgt werden können. Die 
Wärmepotenzial- und Machbarkeitsstudie 
ist abgeschlossen. 

Naturschutzmassnahmen
Tigermücken bekämpfen
Im September wird das Gebiet in Neu-Aesch 
bis zur Birs erweitert. Neben der Asiati-
schen Hornisse kommen 2024 auch Mass-
nahmen gegen den Japankäfer dazu.

Im Juni erfolgte erstmals die Abgabe von 
«Vectobac G» gegen die Verbreitung der 
Tigermücke.

Masterplan Birs
Der Masterplan Birs wurde abgeschlossen. 
Die Birs durchfliesst das Gemeindegebiet 
von Aesch auf einer Länge von ca. 3 km. Sie 
ist neben Klus, Löhrenacker und Wald ein 
Hauptelement der ökologischen Infrastruk-
tur der Gemeinde und ein äusserst wichti-
ger Ort der Naherholung. Ausserdem stel-
len Gewässer wichtige Orte der Artenvielfalt 
dar. 40 % aller Arten sind in oder in Asso
ziation mit Gewässern zu finden.

Die Birs in Aesch ist jedoch stark verbaut 
und befindet sich grösstenteils in einem 
schlechten ökologischen Zustand mit stark 
veränderter Gewässerstruktur.

Mit dem vorliegenden Masterplan Birs erhält 
die Gemeinde eine Handlungsstrategie, um 
das Gewässer als wichtigen Lebensraum für 
Mensch und Natur aufzuwerten und es damit 
bestmöglich auf die Herausforderungen der 

Zukunft, vor allem unter dem Gesichtspunkt 
des Klimawandels, vorzubereiten.

Birsputzete
Die Birsputzete wurde am 14. September er-
folgreich durchgeführt.

Auch der Clean-Up Day wurde am 7. Juni mit 
der Primarschule erfolgreich durchgeführt.

Raumordnung
Wakkerpreis
Eine grosse Ehre für die zehn Gemeinden, wel-
che seit 2012 in Arbeitsgruppen und seit 2018 
als Verein in der Birsstadt zusammenarbei-
ten, war die Verleihung des Wakkerpreises an 
die Birsstadt. Mit rund 94’000 Einwohnerinnen 
und Einwohner ist die Birsstadt nach Winter
thur die siebtgrösste Stadt der Schweiz. Über-
kommunale Themen wie Raumplanung, Land-
schaft und Energie werden auf politischer und 
technischer Ebene gemeinsam koordiniert 
und geplant. Somit profitieren alle Gemeinden 
von Fachwissen und der professionellen Aus-
arbeitung der Projekte. Die regionale Abspra-
che und der ständige Erfahrungsaustausch 
sind wertvolle Instrumente in der Zusammen-
arbeit mit den beiden Kantonen Basel-Land-
schaft und Solothurn.

Quartierplanungen
An der Gemeindeversammlung vom 18. März 
2024 wurde die Mutation des Quartierplans 
Stein 2 beraten und in der Folge grossmehr-
heitlich abgelehnt. Im Rahmen der Quartier-
planmutation sollte auch die Traugott 
Meyer-Strasse als Begegnungszone umge-
staltet werden, was mit der Ablehnung des 
Quartierplans ebenfalls hinfällig wurde.

Die Quartierpläne, die sich zurzeit in Arbeit 
befinden, wurden in Absprache mit den betrof-
fenen Grundstückbesitzende terminlich so 
festgelegt, dass der Bezug der Wohnungen mit 
der Erstellung des erforderlichen Schul-
raums korrespondiert.

Pro Jahr soll der Gemeindeversammlung ein 
Quartierplan zur Beschlussfassung vorgelegt 
werden.

Zonenplanrevision
Die öffentliche Mitwirkung zur Zonenplanre-
vision wurde vom 27. November 2023 bis  
29. Februar 2024 und erstmals mit dem neuen 
Mitwirkungs-Portal www.mitwirkung.aesch.ch 
durchgeführt. Das Verfahren wurde von der 
Bevölkerung rege genutzt. Der Gemeinderat 
hat die Eingaben beraten, die wesentlichen 
Anregungen aufgenommen und entsprechen-
de Anpassungen an Plan und Reglement vor-
genommen. Die überarbeiteten Zonenvor-
schriften werden der Gemeindeversammlung 
vom 20. März 2025 zur Beschlussfassung 
vorgelegt.

Reklamereglement
An der Gemeindeversammlung vom 19. Juni 
2024 wurde das überarbeitete Reklameregle-
ment und dessen Verordnung mit grossem 
Mehr beschlossen. Nachdem während der Re-
ferendumsfrist keine Einsprachen eingegangen 
sind, konnte das Reklamereglement dem Re-
gierungsrat zur Genehmigung eingereicht wer-
den, welcher das Reglement am 23. August 
2024 genehmigt hat.

FOG und TK
Der langjährige Präsident des Fachgremiums 
FOG Rolf Gass hat auf den Legislaturwechsel im 
Sommer seinen Rücktritt bekannt gegeben. Der 
Gemeinderat verabschiedete ihn und bedankte 
sich für das langjährige und wertvolle Enga
gement für die Gemeinde. Als neues Mitglied 
wurde Alena Hänger gewählt, die sich als aus-
gewiesene Raumplanerin und Baujuristin ein-
bringen wird. Das Fachgremium Ortsentwick-
lung und -gestaltung FOG hat im Jahr 2024 an 
insgesamt neun Sitzungen diverse Projekte 
besprochen und für den Gemeinderat entspre-
chende Empfehlungen verabschiedet.

Die Technische Kommission hat im Sommer 
ebenfalls neue Mitglieder erhalten, Rolf Gass 
und Thomas Schmidli sind aus der Kommission 
ausgeschieden. Neu gewählt wurden Lukas 
Müller und Markus Imfeld. Die Technische 
Kommission hat im 2024 eine Sitzung mit dem 
Fachgremium FOG durchgeführt und einen 
Quartierplanentwurf beraten.

UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG
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Konto Erfolgsrechnung Rechnung 2024* Budget 2024* Rechnung 2023*

77 Friedhof und Bestattung 268’295.80 257’600.00 230’208.25

7710 Friedhof und Bestattung 268’295.80 257’600.00 230’208.25

7710.30 Personalaufwand 115’013.50 92’500.00 101’556.30

7710.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 117’678.00 146’500.00 99’170.40

7710.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 82’885.10 82’900.00 90’895.55

7710.42 Entgelte -42’980.80 -60’000.00 -57’114.00

7710.46 Transferertrag -4’300.00 -4’300.00 -4’300.00

79 Raumordnung 287’506.55 291’450.00 219’502.92

7900 Raumplanung 287’506.55 291’450.00 219’502.92

7900.30 Personalaufwand 130.45 0.00 28.35

7900.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 117’812.80 114’550.00 86’852.90

7900.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 169’998.30 176’900.00 152’979.35

7900.36 Transferaufwand 25’500.00 38’600.00 59’494.00

7900.42 Entgelte -435.00 0.00 -20’357.68

7900.45
Entnahmen aus Fonds und 
Spezialfinanzierungen

-25’500.00 -38’600.00 -59’494.00

* (+ = Aufwand | - = Ertrag)
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Forstwirtschaft
Die vereinbarten Waldpflege-Leistungen 
der Bürgergemeinde wurden zuverlässig 
und in hoher Qualität ausgeführt und die 
Zusammenarbeit mit der Bürgergemeinde 
funktioniert hervorragend. 

Jagd und Fischerei
Die Jagd- und Fischereipacht wurde wieder 
vergeben und die Besprechung der Zielver-
einbarung hat stattgefunden.

Tourismus
Baschi, Biodiversität und ganz viel Aescher 
Herzblut – am 31. August hat sich das Dorf 
beim Anlass «BLKB bei uns in Aesch» von 
seiner besten Seite präsentiert. Über 7000 
Besucherinnen und Besucher waren rund 
um den Schlossplatz und auf der Festmeile 
entlang der Hauptstrasse unterwegs.

Im November wurden die touristischen Si-
gnale auf der N18 installiert. Nun steht es 
weiss auf braun, was Aesch in Bezug auf 
Weinbau zu bieten hat und auch touristisch 
nicht mehr zu übersehen ist.

Pünktlich zum langen Auffahrtswochenende 
startet das neue Pächterpaar Nathalie und 
René Feurer am Mittwoch, 8. Mai 2024, mit 
dem Betrieb des komplett erneuerten Restau-
rants und der Minigolfanlage im Birspark. Die 
neu renovierte Anlage erfreute sich schon 
kurz nach der Eröffnung sehr grosser Beliebt-
heit. 

Auch die fünf Camperstellplätze im Löhrena-
cker sind sehr gefragt. Im Jahr 2024 wurden 
über 240 Übernachtungen gezählt.

Neuzuzügeranlass Minigolf Birspark
Für über 80 Neuzugezogene hiess es im Au-
gust: Herzlich willkommen in Aesch bigott! 
Die «Neu-Aescherinnen und Neu-Aescher» 
hatten die Möglichkeit, rund um das Restau-
rant Minigolf Birspark die diversen Angebote 
von Gemeinde und Verwaltung spielerisch 
kennenzulernen.

Industrie, Gewerbe, Handel
Industrie- & Gewerbe-Ausstellung Aesch (IGeA)
Die Gemeinde Aesch hat nach acht Jahren 
IGeA-Unterbruch auch wieder an der Aescher 

Gewerbeausstellung teilgenommen. Neben 
viel Grün wurde ein spielerischer Einblick in 
die vielseitigen Angebote und Dienstleistun-
gen der Verwaltung präsentiert. Sehr schön 
hat sich auch unsere Patengemeinde Unter-
schächen präsentiert.

Vernetzung Wirtschaft
Eine Delegation des Gemeinderates und der 
Verwaltung hat die Aescher Firma Stöcklin 
Möbel AG besucht. Anlässlich des 80-Jah-
re-Firmenjubiläums wurden der Inhaber-
schaft Daniel Hofer (Geschäftsführer) und 
Sarah Hofer (Leitung Marketing / Administra-
tion) eine Gratulationstafel und Geschenke 
aus dem Schlossgarten überreicht.

Verkauf GGA
Ende 2024 wurde das Aescher GGA-Netz (Ka-
belnetz) an die InterGGA aus Reinach verkauft. 
Ab dem 1. Januar 2025 erbringt die InterGGA 
sämtliche Dienst- und Serviceleistungen im 
Aescher Kabelnetz. Der Verkauf des Kabel-
netzes wurde von den Aescher Stimmberech-
tigten an der Gemeindeversammlung vom  
25. September 2023 beschlossen.

VOLKSWIRTSCHAFT
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8500  Industrie, Gewerbe, Handel
Im Jahr 2024 sind die Ausgaben im gemäss 
Budget vorgesehenen Rahmen ausgefallen. 
Auch mit dem Vorjahr sind die Ausgaben 
vergleichbar.

8710  Elektrizität
8720  Gas
Die Konzessionen für Elektrizität sind im 
2024 höher ausgefallen als angenommen; 
diejenigen für Gas sind tiefer ausgefallen.

8731  Fernwärmebetrieb
Der Beitrag der Gemeinde für die Miete der 
Baurechtsparzelle im Zusammenhang mit 
dem Fernwärmebetrieb fällt seit dem Jahr 
2024 an.

Konto Erfolgsrechnung Rechnung 2024* Budget 2024* Rechnung 2023*

8 Volkswirtschaft -55’836.01 950.00 -96’530.39

81 Landwirtschaft 20’789.50 38’150.00 34’186.65

8120 Strukturverbesserungen 21’024.35 36’300.00 33’252.90

8120.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 19’755.95 35’000.00 31’984.50

8120.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 1’268.40 1’300.00 1’268.40

8140 Produktionsverbesserungen -234.85 1’850.00 933.75

8140.30 Personalaufwand 0.00 1’000.00 942.50

8140.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 627.45 750.00 680.55

8140.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 1’737.70 1’700.00 1’870.70

8140.36 Transferaufwand 400.00 1’400.00 440.00

8140.49 Interne Verrechnungen -3’000.00 -3’000.00 -3’000.00

82 Forstwirtschaft 140’000.00 155’000.00 140’000.00

8200 Forstwirtschaft 140’000.00 155’000.00 140’000.00

8200.36 Transferaufwand 140’000.00 155’000.00 140’000.00

83 Jagd und Fischerei 925.30 200.00 1’022.80

8300 Jagd und Fischerei 925.30 200.00 1’022.80

8300.36 Transferaufwand 3’618.30 2’800.00 3’562.50

8300.41 Regalien und Konzession -2’693.00 -2’600.00 -2’539.70

84 Tourismus 3’350.00 3’900.00 3’350.00

8400 Tourismus 3’350.00 3’900.00 3’350.00

8400.36 Transferaufwand 3’350.00 3’900.00 3’350.00

85 Industrie, Gewerbe, Handel 21’237.25 26’100.00 -11’460.26

8500 Industrie, Gewerbe, Handel 21’237.25 26’100.00 -11’460.26

8500.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 30’814.75 31’600.00 2’456.75

8500.36 Transferaufwand 0.00 3’000.00 0.00

8500.42 Entgelte -9’577.50 -8’500.00 -13’917.01

87 Energie -242’138.06 -222’400.00 -263’629.58

8710 Elektrizität -209’305.00 -150’000.00 -189’119.00

8710.41 Regalien und Konzession -209’305.00 -150’000.00 -189’119.00

8720 Gas -69’708.06 -100’000.00 -78’110.58

8720.41 Regalien und Konzession -69’708.06 -100’000.00 -78’110.58

8731 Fernwärmebetriebe 36’875.00 27’600.00 3’600.00

8731.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 33’275.00 24’000.00 0.00

8731.33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 3’600.00 3’600.00 3’600.00

* (+ = Aufwand | - = Ertrag)  in CHF
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Rechnungsprüfungskommission
Die Rechnungsprüfungskommission prüf-
te im Jahr 2024 die Rechnung 2023, das 
Budget 2025 und unterjährig einzelne Pro-
zesse anhand von Stichproben. 

Die Finanzplanungskommission hat den 
Finanzplan und seine Auswirkungen über-
prüft und beraten.

Neubewertung Finanzvermögen
Alle fünf Jahre muss gemäss dem Handbuch 
für Baselbieter Einwohnergemeinden das Fi-
nanzvermögen (vorwiegend Liegenschaften) 
neu bewertet werden. Dies wurde im 2024 
wieder durchgeführt und führte zu einer 
 Aufwertung des Finanzvermögens von rund 
CHF 700’000.

FINANZEN UND STEUERN

Rechnung  
2024

Budget  
2024

Rechnung  
2023

Rechnung  
2022

Steuern natürliche Personen 
(aktuelles Steuerjahr)

25’930’276 23’200’000 23’558’140 21’344’569

Steuerabschreibungen und  
Wertberichtigungen natürliche Personen

-195’666 -130’000 -69’603 -133’971

Steuern juristische Personen 
(aktuelles Steuerjahr)

3’538’831 3’700’000 3’492’109 4’126’507

Steuerabschreibungen juristische Personen -859 -5’000 -4’988 -1’485
Steuern Vorjahre 1’987’474 1’720’000 3’918’344 2’379’625
Quellensteuern 971’462 900’000 800’413 551’059
Verlustscheine 92’991 40’000 66’630 55’635

Total 32’324’510 29’425’000 31’761’044 28’321’939

 in CHF

Steuern
Insgesamt wurden die prognostizierten 
Steuereinnahmen des Steuerjahres 2024 
erreicht. Bei den Steuern des aktuellen Jah-
res wurde bei den natürlichen Personen das 
Budget übertroffen, was auf ein gutes Steu-
erwachstum und die bessere Entwicklung 
der Gebiete Aere und Vivo zurückzuführen 
ist. Dieser Effekt wurde im Budget 2025 
 bereits grossmehrheitlich berücksichtigt.
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9100  Steuern aktuelles Jahr
Die Steuern des aktuellen Jahres sind ins-
gesamt höher ausgefallen als gemäss Bud-
get angenommen. Dies ist vor allem auf die 
bessere Entwicklung der Gebiete Aere und 
Vivo zurückzuführen. 

9101  Steuern Vorjahre
Die Steuern des Vorjahres sind im Jahr 2024 
in etwa im budgetierten Umfang angefal-
len. Es ist davon auszugehen, dass die Vor-
jahressteuern in den kommenden Jahren 
tiefer ausfallen werden, sobald die Steuern 
des aktuellen Steuerjahres besser abge-
schätzt und dadurch genauer abgegrenzt 
werden können.

9300  Finanz- und Lastenausgleich
Weil die Vorjahressteuern im Abschluss 
2023 ausserordentlich hoch ausgefallen 
sind, musste die Gemeinde Aesch rund CHF 
1.5 Mio. in den kantonalen Finanzausgleich 
einzahlen – gemäss Budget war vorgese-
hen, dass die Gemeinde rund CHF 2 Mio. 
erhält. Die Grundlage des horizontalen Fi-
nanzausgleichs bilden die Vorjahressteu-
ern. 

9610  Zinsen
Die Investitionsprojekte sowie die steigenden 
laufenden Kosten konnten nicht aus eigenen 
Mitteln finanziert werden, weshalb dafür 
Fremdkapital aufgenommen werden musste. 
Folglich sind die Zinskosten im Jahr 2024 
 gestiegen.

9630 � Liegenschaften des  
Finanzvermögens

Im Jahr 2024 fielen Kosten für die Liegen-
schaften des Finanzvermögens höher aus, 
als gemäss Budget angenommen.

Konto Erfolgsrechnung Rechnung 2024* Budget 2024* Rechnung 2023*

9 Finanzen und Steuern -33’345’390.10 -33’332’935.00 -35’044’618.49

91 Steuern -32’579’343.04 -29’625’000.00 -32’048’412.72

9100 Steuern aktuelles Jahr -30’440’569.45 -27’800’000.00 -27’850’662.37

9100.40 Fiskalertrag -30’440’569.45 -27’800’000.00 -27’850’662.37

9101 Steuern Vorjahre -1’883’940.14 -1’625’000.00 -3’910’381.70

9101.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 196’525.18 135’000.00 74’591.55

9101.40 Fiskalertrag -1’987’474.37 -1’720’000.00 -3’918’343.50

9101.42 Entgelte -92’990.95 -40’000.00 -66’629.75

9102 Zinsendienst Steuern -254’833.45 -200’000.00 -287’368.65

9102.34 Finanzaufwand 123’907.40 100’000.00 86’548.95

9102.44 Finanzertrag -378’740.85 -300’000.00 -373’917.60

93 Finanz- und Lastenausgleich -1’369.00 -3’556’000.00 -2’106’823.00

9300 Finanz- und Lastenausgleich -1’369.00 -3’556’000.00 -2’106’823.00

9300.36 Transferaufwand 1’810’269.00 276’000.00 345’785.00

9300.46 Transferertrag -1’811’638.00 -3’832’000.00 -2’452’608.00

94 Ertragsanteile an Bundeseinnahmen -410’731.75 -481’135.00 -402’125.90

9400 Ertragsanteile Bundessteuer -410’731.75 -481’135.00 -402’125.90

9400.46 Transferertrag -410’731.75 -481’135.00 -402’125.90

96 Vermögens- und Schuldenverwaltung -295’349.90 334’200.00 -95’799.85

9610 Zinsen 267’187.57 257’800.00 127’376.55

9610.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 23’126.58 30’000.00 26’106.49

9610.34 Finanzaufwand 172’140.05 145’100.00 104’681.83

9610.39 Interne Verrechnung 77’000.00 86’700.00 0.00

9610.44 Finanzertrag -5’079.06 -4’000.00 -3’411.77

9630 Liegenschaften des Finanzvermögens 154’848.65 76’400.00 -223’176.40

9630.31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 0.00 2’000.00 5’610.60

9630.34 Finanzaufwand 629’994.25 555’300.00 284’662.40

9630.42 Entgelte 0.00 0.00 -1’102.15

9630.44 Finanzertrag -475’145.60 -480’900.00 -462’347.25

9630.45 
Entnahmen aus Fonds und  
Spezialfinanzierungen

0.00 0.00 -50’000.00

9690 Übriges Finanzvermögen -717’386.12 0.00 0.00

9690.34 Finanzaufwand 503’937.80 0.00 0.00

9690.44 Finanzertrag -1’221’323.92 0.00 0.00

97 Rückverteilungen -11’596.41 -5’000.00 -10’492.02

9710 Rückverteilungen aus CO2-Abgabe -11’596.41 -5’000.00 -10’492.02

9710.46 Transferertrag -11’596.41 -5’000.00 -10’492.02

99 Nicht aufgeteilte Posten -47’000.00 0.00 -380’965.00

9950 Neutrale Aufwendungen und Erträge -47’000.00 0.00 -380’965.00

9950.30 Personalaufwand -47’000.00 0.00 5’000.00

9950.42 Entgelte 0.00 0.00 -385’965.00

* (+ = Aufwand | - = Ertrag)  in CHF
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INVESTITIONSRECHNUNG ALLGEMEINER HAUSHALT

Konto Funktionale Gliederung Investitionen 

0220 Gemeindeverwaltung 308’652.35

0290 Mehrzweckgebäude / Gemeindehof 1’892.65

2120 Primarschule 78’256.80

2170 Schützenmatt Liegenschaft 1’540’333.23

2171 Neumattschulhaus Liegenschaft 831’944.55

2176 Kindergärten Liegenschaften 65’547.50

3110 Museen und Kulturförderung 6’494.00

3411 Gartenbad 6’305.65

3412 Hallenbad 0.00

3415 Aussensportanlagen 22’345.25

3419 Übrige Sportanlagen / Mehrzweckhalle 0.00

3420 Freizeit -10’000.00

3422 Schloss-Chäller 6’612.75

6150 Gemeindestrassen / Werkhof 1’383’852.45

7410 Gewässerverbauungen 94’761.10

7500 Arten- und Landschaftsschutz 121’903.05

7900 Raumplanung 31’397.35

Total Nettoinvestitionen 4’490’298.68

 in CHF

Finanzen und Steuern
Volkswirtschaft

Umweltschutz und Raumordnung
Verkehr

Soziale Sicherheit
Gesundheit

Kultur, Sport, Freizeit, Kirche
Bildung

Öffentliche Ordnung und Sicherheit
Allgemeine Verwaltung

Finanzen und Steuern
Volkswirtschaft

Umweltschutz und Raumordnung
Verkehr

Soziale Sicherheit
Gesundheit

Kultur, Sport, Freizeit, Kirche
Bildung

Öffentliche Ordnung und Sicherheit
Allgemeine Verwaltung

Nettoinvestitionen 2024 nach Funktion (Gesamthaushalt inkl. Spezialfinanzierungen)�  in 1’000 CHF

Nettoinvestitionen 2024 nach Funktionen (Allgemeiner Haushalt)�  in 1’000 CHF

Die Investitionen setzten sich wie folgt 
zusammen: Hochbauten CHF 2.8 Mio. 
(CHF 0.6 Mio. weniger als Budget), Stras-
sen und Tiefbauten CHF 2.5 Mio. 
(CHF 0.5 Mio. weniger als Budget), Mobi-
lien/Maschinen/Fahrzeuge CHF 0.3 Mio. 
(CHF 0.3 Mio. weniger als Budget), übrige 
immaterielle Anlagen CHF 0.6 Mio. 
(CHF 1.6 Mio. weniger als Budget).

0 500 1000 1500 2000 2500 30000 500 1000 1500 2000 2500 3000

0 1000 2000 3000 4000 5000 6000
-3000 -2000 -1000 1000 2000 30000
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SPEZIALFINANZIERUNGEN

Konto Bezeichnung Nettoergebnis Nettoinvestitionen 

3321 Antennen- und Kabelanlagen (GGA) -2’944’480 327’972

7101 Wasserversorgung -167’895 -1’459’419

7201 Abwasserversorgung -1’005’633 -1’842’209

7301 Abfallbeseitigung 244’655 33’251

Total Spezialfinanzierungen -3’873’353 -2’940’405

 in CHF

Kredite Bezeichnung Betrag

3321.5030.09 GGA Netz (Verstärker, Elektronik, Kabel) 56’355.90

3321.5030.10 GGA Netz (Verstärker, Elektronik, Kabel) 299’708.35

3321.6371.81 GGA-Anschlussgebühren -28’092.05

Total Nettoinvestitionen 327’972.20

 in CHF

Aufwand Ertrag Bestand

3321 Antennen- und Kabelanlagen (GGA) 555’024 3’499’505 0

Aufwand / Ertrag 555’024 3’499’505

Ertragsüberschuss n / a

Fondsbestand per 31.12.2024 0

 in CHF

3321  Antennen und Kabelanlagen (GGA) – Erfolgsrechnung

3321  Antennen und Kabelanlagen (GGA) – Investitionsrechnung

Aufwand Ertrag Bestand

7101 Wasserversorgung 1’451’096 1’451’096 1’097’115

Aufwand / Ertrag 1’283’200 1’451’096

Ertragsüberschuss 167’895

Fondsbestand per 31.12.2024 1’097’115

 in CHF

7101  Wasserversorgung – Erfolgsrechnung

Kredite Bezeichnung  Betrag

7101.5030.42 Wasserleitungsbauten 438’597.60

7101.5030.43 Wasserleitungsbauten 232’120.25

7101.5290.09 WL Ingenieur- / Planerleistungen 51’107.60

7101.5290.10 WL Ingenieur- / Planerleistungen 53’411.50

7101.6310.01 Kantonsbeiträge -3’700.30

7101.6371.51 Wasseranschlussgebühren -2’230’955.30

Total Nettoinvestitionen -1’459’418.65

 in CHF

7101  Wasserversorgung – Investitionsrechnung
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SPEZIALFINANZIERUNGEN

Aufwand Ertrag Bestand

7301 Abfallbeseitigung 770’064 770’064 247’848

Aufwand / Ertrag 770’064 525’409

Aufwandüberschuss 244’655

Fondsbestand per 31.12.2024 247’848

 in CHF

7301  Abfallbeseitigung – Erfolgsrechnung

Kredite Bezeichnung  Betrag 

7201.5030.37 Abwasserleitungsbauten 210’986.25

7201.5030.38 Abwasserleitungsbauten 99’250.60

7201.5290.08 Kanalisation-Vollnumerik Leitungskataster 19’190.05

7201.5290.11 Kanalisation-Ingenieuraufträge 10’870.50

7201.5290.12 Ingenieur- / Planerleistungen 18’503.30

7201.6371.61 Kanalisationsanschlussgebühren -2’201’010.00

Total Nettoinvestitionen -1’842’209.30

 in CHF

7201  Abwasserbeseitigung – Investitionsrechnung

Aufwand Ertrag Bestand

7201 Abwasserbeseitigung 2’685’110 2’685’110 10’125’389

Aufwand / Ertrag 1’679’476 2’685’110

Ertragsüberschuss 1’005’633

Fondsbestand per 31.12.2024 10’125’389

 in CHF

7201  Abwasserbeseitigung – Erfolgsrechnung

Kredite Bezeichnung  Betrag 

7301.5040.02 Unterflurstelle St. Jakobsstrasse 33’251.35

Total Nettoinvestitionen 33’251.35

 in CHF

7301  Abfallbeseitigung – Investitionsrechnung
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Konto Bezeichnung / Gläubigerschaft Beginn Fälligkeit Zinssatz 

in %

Zinskosten 

2024 

Buchwert 

1.1.2024 

Veränderung Buchwert 

31.12.2024

Kurz- und langfristige Finanzverbindlichkeiten 170’880.00 14’000’000.00 9’000’000.00 23’000’000.00

201 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 82’000.00 0.00 10’000’000.00 10’000’000.00

2010 Verbindlichkeiten gegenüber  
Finanzintermediären

82’000.00 0.00 10’000’000.00 10’000’000.00

20101.03 Postfinance Valoren-Nr. 3536 06.11.14 06.11.25 1.12 56’000.00 0.00 5’000’000.00 5’000’000.00

20102.03 kurzfr. Darlehen Stiftung Auffangeinr. 
BVG 10.06.-10.12.2024

10.06.24 10.12.24 1.50 22’875.00 0.00 0.00 0.00

20102.04 kurzfr. Darlehen Stiftung Auffangeinr. 
BVG 12.2024-04.2025

05.12.24 04.04.25 0.90 3’125.00 0.00 5’000’000.00 5’000’000.00

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 88’880.00 14’000’000.00 -1’000’000.00 13’000’000.00

2064 Darlehen 88’880.00 14’000’000.00 -1’000’000.00 13’000’000.00

20640 Darlehen 88’880.00 14’000’000.00 -1’000’000.00 13’000’000.00

20640.03 Postfinance Valoren-Nr. 3536 06.11.14 06.11.14 06.11.25 1.12 0.00 5’000’000.00 -5’000’000.00 0.00

20640.05 SUVA 07.12.16 07.12.16 07.12.27 0.43 17’200.00 4’000’000.00 0.00 4’000’000.00

20640.06 SUVA 19.12.18 19.12.18 19.12.30 0.89 17’800.00 2’000’000.00 0.00 2’000’000.00

20640.07 AXA 05.11.20 05.11.20 05.11.35 0.42 12’600.00 3’000’000.00 0.00 3’000’000.00

20640.08 Postfinance Valoren-Nr. 007579 03.01.24 03.01.34 1.44 41’280.00 0.00 4’000’000.00 4’000’000.00

 in CHF

Konto Bezeichnung / Zweck Buchwert 

1.1.2024 

Zugang Abgang Buchwert 

31.12.2024

Begründung

Total Rückstellungen 223’200 0 47’000 176’200

205 Kurzfristige Rückstellungen 223’200 0 47’000 176’200

2050 Rückstellungen aus Mehrleistungen  
des Personals

223’200 0 47’000 176’200

20500 Rückstellungen aus Mehrleistungen  
des Personals

223’200 0 47’000 176’200

20500.01 Rückstellungen Ferien- und  
Gleitzeitguthaben und Überzeit

223’200 0 47’000 176’200 Die Überstunden- und Ferienguthaben  
nahmen im Jahr 2024 ab, sodass per 
31.12.2024 eine Reduktion der Rückstellung 
vorgenommen werden musste.

208 Langfristige Rückstellungen 0 0 0 0

2086 Rückstellungen für  
Vorsorgeverpflichtungen

0 0 0 0

20860 Rückstellungen für  
Vorsorgeverpflichtungen

0 0 0 0

20860.01 Rückstellung Pensionskasse 0 0 0 0

 in CHF

Auflistung kurz- und langfristige Finanzverbindlichkeiten
Einwohnergemeinde Aesch

Auflistung der Rückstellungen
Einwohnergemeinde Aesch | Buchungsperiode 2024

Auflistung der Eventualverbindlichkeiten und -guthaben

BILANZ

DIVERSE AUFLISTUNGEN

Eventualverpflichtungen Bezeichnung Begründung Betrag

GSA Schürfeld Altlastensanierung

Eventualguthaben Betrag

Beiträge BLPK
Aus den zur Deckung der Unterdeckung einbezahlten Beiträge besteht ein Guthaben, welches nicht  
zurückerstattet wird, sondern bei einer allfällig zukünftigen Unterdeckung angerechnet wird.

1’843’799

 in CHF
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BILANZ

Konto Bilanz 31.12.2023* Abweichung** 31.12.2024*

1 Aktiven 68’773’669.03 7’975’326.49 76’748’995.52

10 Finanzvermögen 33’319’873.07 8’766’212.07 42’086’085.14

100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 1’263’328.43 3’574’002.25 4’837’330.68

1000 Kasse 4’987.25 5’504.00 10’491.25

10000 Kasse 4’987.25 5’504.00 10’491.25

1001 Post 707’954.54 2’382’429.07 3’090’383.61

10010 Post 707’954.54 2’382’429.07 3’090’383.61

1002 Bank 512’466.64 1’201’889.18 1’714’355.82

10020 Bank 512’466.64 1’201’889.18 1’714’355.82

1009 Übrige flüssige Mittel 37’920.00 -15’820.00 22’100.00

10090 Übrige flüssige Mittel 37’920.00 -15’820.00 22’100.00

101 Forderungen 13’753’669.18 2’278’162.05 16’031’831.23

1010 Forderungen aus Lieferungen an Leistungen gegenüber Dritten 1’396’299.48 2’333’704.79 3’730’004.27

10100 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 1’422’296.08 2’382’649.42 3’804’945.50

10101 Wertberichtigung aus Forderungen und Leistungen -27’000.00 -49’000.00 -76’000.00

10102 Forderungen Verrechnungssteuer 1’003.40 55.37 1’058.77

1012 Steuerforderungen 11’996’318.65 -128’357.44 11’867’961.21

10120 Forderungen Gemeindesteuern 12’341’318.65 -73’357.44 12’267’961.21

10121 Wertberichtigung auf Forderungen Gemeindesteuern -345’000.00 -55’000.00 -400’000.00

1015 Durchlaufskonto 329.85 -329.85 0.00

10150 Durchlaufskonto 329.85 -329.85 0.00

1019 Übrige Forderungen 360’721.20 73’144.55 433’865.75

10190 Übrige Forderungen 221’165.85 1’111.05 222’276.90

10192 MWST-Vorsteuerguthaben 139’555.35 72’033.50 211’588.85

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 3’296’000.00 1’344’000.00 4’640’000.00

1042 Aktive Rechnungsabgrenzungen Steuern 3’296’000.00 1’344’000.00 4’640’000.00

10420 Aktive Rechnungsabgrenzungen Steuern 1’267’000.00 2’029’000.00 3’296’000.00

1045 Übrige aktive Rechnungsabgrenzungen 1’000’000.00 674’102.30 1’674’102.30

10450 Übrige aktive Rechnungsabgrenzungen 1’000’000.00 674’102.30 1’674’102.30

107 Finanzanlagen 302.00 0.00 302.00

1070 Aktien und Anteilscheine 302.00 0.00 302.00

10700 Aktien und Anteilscheine 302.00 0.00 302.00

108 Sachanlagen 14’006’573.46 895’945.47 14’902’518.93

1080 Grundstücke 4’717’229.71 353’197.14 5’070’426.85

10800 Grundstücke ohne Baurechte 1’346’374.00 0.00 1’346’374.00

10801 Grundstücke mit Baurechten 3’370’855.71 353’197.14 3’724’052.85

1084 Überbaute Liegenschaften 9’289’343.75 542’748.33 9’832’092.08

10840 Überbaute Liegenschaften 9’289’343.75 542’748.33 9’832’092.08

* (+ = Guthaben | - = Schuld) ** (+ = Zunahme | - = Abnahme)  in CHF

BILANZ AKTIVEN
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Konto Bilanz 31.12.2023* Abweichung** 31.12.2024*

14 Verwaltungsvermögen 35’453’795.96 -790’885.58 34’662’910.38

140 Sachanlagen 32’445’434.21 -814’601.23 31’630’832.98

1400 Grundstücke 15’721.00 -3’490.00 12’231.00

14000 Allgemeiner Haushalt 15’720.00 -3’490.00 12’230.00

14001 Wasserversorgung 1.00 0.00 1.00

1401 Strassen / Verkehrswege 6’713’353.25 658’022.10 7’371’375.35

14010 Strassen / Verkehrswege 6’713’353.25 658’022.10 7’371’375.35

1402 Wasserbau 65’540.95 91’755.00 157’295.95

14020 Wasserbau 65’540.95 91’755.00 157’295.95

1403 Übrige Tiefbauten 6’336’242.76 -3’205’575.11 3’130’667.65

14030 Allgemeiner Haushalt 2’165’404.25 -142’718.05 2’022’686.20

14031 Wasserversorgung 2’320’878.55 -1’461’143.10 859’735.45

14032 Abwasserbeseitigung 236’124.41 -236’124.41 0.00

14033 Abfallbeseitigung 258’601.65 -10’355.65 248’246.00

14035 Weitere Spezialfinanzierungen 1’355’233.90 -1’355’233.90 0.00

1404 Hochbauten 17’475’408.80 1’778’638.08 19’254’046.88

14040 Allgemeiner Haushalt 17’057’374.10 1’753’676.38 18’811’050.48

14041 Wasserversorgung 373’034.70 -8’289.65 364’745.05

14043 Abfallbeseitigung 45’000.00 33’251.35 78’251.35

1406 Mobilien 1’839’167.45 -133’951.30 1’705’216.15

14060 Allgemeiner Haushalt 1’839’167.45 -133’951.30 1’705’216.15

142 Immaterielle Anlagen 2’233’799.85 50’154.65 2’283’954.50

1429 Planwerke 2’233’799.85 50’154.65 2’283’954.50

14290 Allgemeiner Haushalt 2’130’754.85 58’604.65 2’189’359.50

14291 Wasserversorgung 103’045.00 -8’450.00 94’595.00

146 Investitionsbeiträge 774’561.90 -26’439.00 748’122.90

1461 Investitionsbeiträge an Kantone 774’561.90 -26’439.00 748’122.90

14610 Investitionsbeiträge an Kantone 774’561.90 -26’439.00 748’122.90

* (+ = Guthaben | - = Schuld) ** (+ = Zunahme | - = Abnahme)  in CHF
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BILANZ

Konto Bilanz 31.12.2023* Abweichung** 31.12.2024*

2 Passiven 68’773’669.03 7’975’326.49 76’748’995.52

20 Fremdkapital 32’265’219.75 9’384’491.85 41’599’711.60

200 Laufende Verbindlichkeiten 17’234’100.36 19’610.90 17’253’711.26

2000 Kreditoren 3’561’416.28 445’961.39 4’007’377.67

20000 Kreditoren 3’561’416.28 445’961.39 4’007’377.67

2001 Kontokorrente mit Dritten 164’434.40 116’969.80 281’404.20

20010 Kontokorrente mit Dritten 164’434.40 116’969.80 281’404.20

2002 Steuern 13’479’250.53 -571’023.99 12’908’226.54

20020 Steuerguthaben der Steuerpflichtigen 13’479’234.88 -766’873.14 12’712’361.74

20022 Steuerschulden MWST 15.65 195’849.15 195’864.80

2005 Durchlaufskonto 3’075.40 28’629.70 31’705.10

20050 Durchlaufskonto 3’075.40 28’629.70 31’705.10

2006 Depotgelder und Kautionen 21’980.10 1’056.50 23’036.60

20060 Depotgelder und Kautionen 21’980.10 1’056.50 23’036.60

2009 Übrige laufende Verpflichtungen 3’943.65 -1’982.50 1’961.15

20090 Übrige laufende Verpflichtungen 3’943.65 -1’982.50 1’961.15

201 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 0.00 10’000’000 10’000’000.00

2010 Verbindlichkeiten gegenüber Finanzintermediären 0.00 10’000’000 10’000’000.00

20101 Verbindlichkeiten gegenüber Post 0.00 5’000’000 5’000’000.00

20102 Verbindlichkeiten gegenüber Banken 0.00 5’000’000 5’000’000.00

204 Passive Rechnungsabgrenzungen 338’467.87 366’977.25 705’445.12

2045 Übrige passive Rechnungsabgrenzungen 338’467.87 366’977.25 705’445.12

20450 Übrige passive Rechnungsabgrenzungen 338’467.87 366’977.25 705’445.12

205 Kurzfristige Rückstellungen 223’200.00 -47’000.00 176’200.00

2050 Rückstellungen aus Mehrleistungen Personal 223’200.00 -47’000.00 176’200.00

20500 Rückstellungen aus Mehrleistungen Personal 223’200.00 -47’000.00 176’200.00

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 14’000’000.00 -1’000’000.00 13’000’000.00

2064 Darlehen 14’000’000.00 -1’000’000.00 13’000’000.00

20640 Darlehen 14’000’000.00 -1’000’000.00 13’000’000.00

209 Fonds im Fremdkapital 469’451.52 -5’096.30 464’355.22

2091 Fonds im Fremdkapital 469’451.52 -5’096.30 464’355.22

20910 Ersatzabgaben für Schutzraumbauten 469’451.52 -5’096.30 464’355.22

* (- = Guthaben | + = Schuld) ** (+ = Zunahme | - = Abnahme)  in CHF

BILANZ PASSIVEN
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Konto Bilanz 31.12.2023* Abweichung** 31.12.2024*

29 Eigenkapital 36’508’449.28 -1’409’165.36 35’099’283.92

290 Verpflichtungen, Vorschüsse gegenüber Spezialfinanzierung 12’456’459.35 -986’107.49 11’470’351.86

2900 Verpflichtungen, Vorschüsse gegenüber Spezialfinanzierung 12’456’459.35 -986’107.49 11’470’351.86

29001 Wasserversorgung 929’219.41 167’895.23 1’097’114.64

29002 Abwasserbeseitigung 9’119’756.08 1’005’633.39 10’125’389.47

29003 Abfallbeseitigung 492’502.61 -244’654.86 247’847.75

29005 Weitere Spezialfinanzierungen 1’914’981.25 -1’914’981.25 0.00

291 Fonds im Eigenkapital 5’909’084.16 -2’480’941.08 3’428’143.08

2910 Fonds im Eigenkapital 5’663’269.62 -2’442’926.26 3’220’343.36

29100 Ersatzabgaben für Parkplatzbauten 1’687’851.06 -971’948.55 715’902.51

29102 Fonds nach Gemeindereglement*** 3’975’418.56 -1’470’977.71 2’504’440.85

2911 Privatrechtliche Zweckbindungen 245’814.54 -38’014.82 207’799.72

29110 Privatrechtliche Zweckbindungen 245’814.54 -38’014.82 207’799.72

293 Vorfinanzierungen 10’070’000.00 2’218’638.75 12’288’638.75

2930 Vorfinanzierungen für noch nicht realisierte Projekte 7’350’000.00 0.00 7’350’000.00

29300 Allgemeiner Haushalt 7’350’000.00 0.00 7’350’000.00

2931 Vorfinanzierungen für bereits realisierte Investitionen 2’720’000.00 2’218’638.75 4’938’638.75

29310 Allgemeiner Haushalt 2’720’000.00 2’218’638.75 4’938’638.75

294 Finanzpolitische Reserve 1’500’000.00 0.00 1’500’000.00

2940 Finanzpolitische Reserve 1’500’000.00 0.00 1’500’000.00

29400 Finanzpolitische Reserve 1’500’000.00 0.00 1’500’000.00

299 Bilanzüberschuss / -fehlbetrag 6’572’905.77 -110’755.54 6’462’150.23

2999 Bilanzüberschuss / -fehlbetrag 6’572’905.77 -110’755.54 6’462’150.23

29990 Bilanzüberschuss / -fehlbetrag 6’572’905.77 -110’755.54 6’462’150.23

* (- = Guthaben | + = Schuld) ** (+ = Zunahme | - = Abnahme)  in CHF

Konto Bezeichnung 31.12.2023 Abweichung 31.12.2024

29102.01 Unterhaltsfonds «SBB-Brücke» 198’013.33 666.29 198’679.62

29102.02 Fonds «Standortentwicklung Aesch» 1’360’263.65 -25’500.00 1’334’763.65

29102.03 Fonds «Jugendförderung» 505’652.00 -46’144.00 459’508.00

29102.04 Fonds «Sanierung MZH Löhrenacker» 1’400’000.00 -1’400’000.00 0.00

29102.05 Fonds «Siedlungsentwicklung und Erschliessung» 511’489.58 0.00 511’489.58

29102.xx Total Fondsvermögen 3’975’418.56 -1’471’644.00 2’504’440.85

 in CHF

*** Details zu den Fondsbeständen
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Anhang

Ergänzend kann auf der Gemeindeverwaltung 
die detaillierte Rechnung bezogen werden.


